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bitte beachten Sie ganz beson-
ders die in dieser Ausgabe veröf-
fentlichten Anzeigen und nutzen 
Sie Handel und Handwerk in Ih-
rer Nähe! Nie war es wichtiger, die 
Unternehmen vor Ort zu unter-
stützen.

Die gute Nachricht: Zahlreiche Ge-

schäfte haben wieder geöffnet. Die 

schlechte Nachricht: Die Zwangs-

pause hat große Löcher in die Kas-

sen gerissen. 

Viele Geschäftsinhaber haben sich 

Editorial 

Liebe Leserinnen und Leser,  
einiges einfallen lassen, um für ihre 

Kunden da zu sein. Auch, wenn sie 

noch nicht öffnen dürfen oder nur 

eingeschränkte Öffnungszeiten 

bieten können, haben Handel und 

Handwerk gute Ideen, die SIE jetzt 

nur noch annehmen müssen. Si-

cherheitsvorkehrungen wurden für 

den Kundenkontakt getroffen. On-

line-Shops wurden eingerichtet oder 

ausgeweitet. Fitnessstudios bieten 

Online-Kurse an. Handwerker erle-

digen ihren Job auf Abstand zum 

Kunden. Physiotherapeuten behan-

deln unter Berücksichtigung ver-

schiedener Vorsichtsmaßnahmen. 

Restaurants leben jetzt nicht von 

Gästen, sondern vom Außer-Haus- 

Service.

Informieren Sie sich über die jewei-

ligen Öffnungszeiten und Gegeben-

heiten und lassen Sie die Massener 

Betriebe bitte nicht im Stich! Denn es 

wird ein Leben nach Corona geben 

und wir können alle dazu beitragen, 

dass dann nicht nur Amazon und Co. 

überlebt haben. Gehen Sie wieder in 

die geöffneten Geschäfte oder nut-

zen Sie den Online- und Lieferservice 

der Händler. Bestellen Sie jetzt Essen 

bei Ihrem Lieblingsrestaurant. Lassen 

Sie Ihre Schuhe, Ihre Brille, Ihr Auto re-

parieren. Auch Ihr Dachdecker oder 

Schreiner hält garantiert den Min-

destabstand ein. Halten Sie sich fit 

mit den Online-Angeboten Ihres 

Sportstudios und besuchen Sie Ihren  

verordneten Physiotherapeuten.

Wir sitzen alle im selben Boot.  

Zusammen rudern hilft.

Bleiben Sie gesund! Das Team von 
„Massen aktuell“.

E i n  n e u e s  B u c h  ü b e r  M a s -
sen – das ist der Wunsch von 
Hartmut Ganze und Dr. Peter 
Kracht . Ein „Lesebuch“ soll 
es werden, voller Geschich-
ten und reich bebildert, das 
viele Massenerinnen und Mas-
sener gern zur Hand nehmen 
werden.

Der heimische Landtagsabge-

ordnete und der Or tsvorste -

her, der auch das Massener Ge-

schichtsforum leitet, haben sich 

noch vor der Corona-Krise zu-

sammengesetzt und das Projekt 

beraten. Har tmut Ganzke will 

sich um Sponsoren bemühen, Dr.  

Peter Kracht soll die Texte über-

nehmen bzw. möglichst viele 

Autorinnen und Autoren gewin-

nen, die an dem neuen Massener 

Lesebuch mitschreiben wollen.

Aus dem Massener Geschichts-

forum sind in letzter Zeit schon 

e i n i g e  V e r ö f f e n t l i c h u n g e n  

Neues „Lesebuch“ für Massen 

erfolgt, so eine Hofgeschichte 

von Jörg Nies, eingebettet in die 

Jahre des Nationalsozialismus 

und des Wiederaufbaus, sowie 

eine Schrift von Ute Niggemann, 

die sich den Nachkriegsjahren in 

Obermassen widmet. Auch gibt 

es mehrere Zeitschrif ten- und 

Buchbeiträge zur Bedeutung der 

Landesstelle (heute Erstaufnah-

meeinrichtung).

Das neue Buch soll verschiedene As-

pekte der neueren Geschichte und 

Entwicklung Massens darstellen – al-

lerdings nicht als wissenschaftliches 

Werk, sondern als „Lesebuch“ mit 

Geschichte(n) für alle, die ihre Hei-

mat „Massen“ näher kennenlernen 

wollen. Zeitgenössische Augenzeu-

genberichte sind ebenso vorgese-

hen und erwünscht wie möglichst 

viele Mit-Autorinnen und -Autoren, 

die sich mit historischen Fotos und 

eigenen Texten in das „Massen-Pro-

jekt“ einbringen wollen. Erscheinen 

soll das Buch im August 2020. 
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Besuchst du die Stadt noch 
regelmäßig?
Nicht mehr so häufig wie früher, als 

sowohl meine Mutter als auch mein 

Bruder noch hier gelebt haben. Mei-

ne Jungs versuche ich trotzdem, 

auch wenn es sehr unregelmäßig ist 

und manchmal auch lange Zeit da-

zwischen liegt, immer mal wieder 

zu sehen.

Auf deiner Facebook-Seite pos-
test du gern mal alte Bilder aus 
den 90er-Jahren. Welchen Sty-
ling-Tipp würdest du deinem 
früheren Ich geben wollen?
Alles richtig gemacht! ;-)

Was macht dich besonders 
stolz auf dein aktuelles Album 
„Schlüsselkind“?
Dass ich es endlich, nach so vielen 

Jahren, oder besser Jahrzehnten des 

hin und her Überlegens, geschafft 

habe, ein SASHA-Album auf Deutsch 

zu machen. Die größte Herausforde-

rung war dabei, auf Deutsch zu tex-

ten und zu singen, aber trotzdem ich 

selbst zu bleiben. Ich freue mich im-

mer noch, dass es mir so gut gelun-

gen ist und bin – ja – stolz darauf!

Werden wir dich in Zukunft 
n o c h ö f t e r  a u ß e r h a l b vo n  
Musik im TV sehen?
Ich habe mich immer mehr als 

Entertainer als nur als Musiker  

gesehen. Da gehört T V genau-

so dazu wie Live-Shows und Al-

ben machen. Ich freue mich sehr,  

dass ich wieder als Coach bei 

„The Voice Kids“ dabei sein darf  

und hoffe, dass diese Reise noch 

lange weiter geht, denn ich liebe 

diese Sendung und das Arbeiten 

mit diesen wahnsinnig talentierten 

Kids ! Ansonsten hoffe ich, dass  

„Alles auf Freundschaft“ mit Tim 

M ä l ze r  i n  d i e  n ä c hs te  R u n d e 

geht, denn wir haben noch Luft 

nach oben gelassen um uns wirk-

lich zu beweisen! Und was sonst  

noch kommt…man darf gespannt 

sein!

Verrätst du uns deine schönste 
(Kindheits-)Erinnerung an 
deine Heimatstadt?
Ach…da gibt  es  so unglaub-

lich viele…und obwohl ich nicht 

in einer der besten Gegenden 

a u f g e w a c h s e n  b i n , h a b e  i c h 

doch eine sehr schöne Kindheit  

gehabt. Vom Fahrräder pimpen und  

Baum- und Erdbuden im Wäldchen 

bauen, bis zu wilden Tagen auf  

der Allerheiligen Kirmes. Soest  

ist eine tolle Stadt zum Aufwach-

sen!

Eigentlich sollte SASHA sich die 
Ehre in seiner Heimatstadt ge-
ben und in der ausverkauften 
Stadthalle auftreten. Aufgrund 
der aktuellen Situation wurde 
das Konzert abgesagt und für 
dieses Jahr auch keinen Ersatz-
termin mehr gefunden, wie der 
Sänger auf seiner Facebook-
Seite schreibt: „ (...) Das ist ein 
super schwerer Schritt … ABER 
ich bin mit meinem Team dran, 
mir etwas Schönes auszuden-
ken, wo dann bitte nichts da-
zwischen kommt … Außerdem 
gehe ich ab jetzt in die Planung 
meiner neuen Live-Show und 
auch da kann ich bald schon 
die neuen Termine für 2021 an-
bieten. (...)“Als kleines Trost-
pflaster lesen Sie hier, was er 
auf unsere Fragen zu seiner Hei-
matstadt geantwortet hat. 

Was fällt dir spontan ein, wenn 
du die Begriffe „Allerheiligen-
kirmes“, „Jägerken“, „Bullenau-
ge“ und „Schützenfest“ hörst?
Jugend,  Spaß und auch Kopf-

schmerzen ;-)

Wie ist es für dich, wieder in  
deine Heimatstadt zu kommen?
Das ist so schön und ich freue mich 

wirklich sehr, dass es endlich mal 

wieder geklappt hat. Wir hatten 

schon lange vor, mal wieder in die 

alte Heimat zurückzukehren und 

jetzt isses endlich soweit. Und dann 

auch noch ausverkauftes Haus in 

wenigen Tagen…DANKE!!!
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1998 Dedicated to…
2000 …You
2001 Surfin´ on a Backbeat
2003 Dick This! (als Dick 
Brave & the Backbeats)
2006 Open water
2007 Greatest hits
2009 Good news on a bad day
2011 Rock´n´Roll Therapy 
(als Dick Brave & the 
Backbeats)
2015 The One
2018 Schlüsselkind

SASHA: 
Alle Alben
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Es ist der 28. Februar gegen 3.30 
Uhr in der Frühe: Auf dem Flug-
hafen von Addis Abeba, der 
Hauptstadt Äthiopiens, misst ein 
mit Mundschutz und Handschu-
hen ausgestatteter Wachmann 
mit einem Gerät bei den ankom-
menden Passagieren die Köper-
temperatur. Corona ist zwar 
offiziell im Land noch nicht „an-
gekommen“, gleichwohl werden 
die Einreisenden befragt, ob sie 
jüngst in China, Südkorea oder 
Italien waren.

Neun Tage ist unsere kleine Exkur-

sionsmannschaft im Norden des 

Landes unterwegs auf den Spu-

ren früher Kulturen wie der sagen-

haften Königin von Saba, vor allem 

aber besuchen wir christliche, mit-

telalterliche Kirchen und Klöster. 

Bis heute hat die Äthiopisch-Ortho-

Auf christlichen Spuren durch Äthiopien
Kreisheimatpfleger Dr. Peter Kracht kehrte kurz vor den Corona-Erlassen 
nach Massen zurück

stände. In der Tat waren die hygi-

enischen Zustände selbst bei den 

UNESCO-Welterbestätten nicht 

eben einladend, Wasser aus der Lei-

tung ist nicht zu empfehlen und auf 

die Teller sollte nur Gekochtes und 

Gebratenes kommen.

Abel, unser sympathischer Reisebe-

gleiter, verfolgte abends im Fern-

sehprogramm die Ausbreitung des 

Coronavirus in Europa, in Italien 

und Spanien. „Vor Ort“ bemerk-

ten wir von all dem nichts: Das ge-

schäftige Treiben in den Dörfern 

und auf den Märkten des armen 

Landes lief wie immer weiter, tau-

sende Gläubige küssten wie in reli-

giösem Rausch weiterhin die äthi-

opischen Kreuze, die die Priester 

ihnen entgegenhielten. Als wir am 

7. März von Addis Abeba nach Kai-

ro weiterflogen, gab es in Äthio-

pien offiziell vier mit dem Virus 

Infizierte – bei 110 Millionen Ein-

wohnern. Am 7. April, so schrieb 

uns Abel, berichteten die TV-Nach-

richten von zwei Toten und 55 In-

fizierten. Mittlerweile müssen sich 

Äthiopien-Reisende, so liest man 

auf der offiziellen Seite des Deut-

schen Auswärtigen Amtes, nach 

ihrer Ankunft am Flughafen in 14- 

tägige Quarantäne in einem von 

der äthiopischen Regierung be-

doxe Kirche eine besondere Bedeu-

tung in dem ostafrikanischen Land. 

Es ist höchst eindrucksvoll, wie die 

Baumeister des Mittelalters die Kir-

chenbauten in den Fels hineingru-

ben und wie in den folgenden Jahr-

hunderten großflächige Bildwerke 

entstanden, die, nur zum Teil re-

stauriert, bis heute ihre geballte 

Farbkraft erhalten haben. Moderne 

Kommunikation machte es mög-

lich, täglich mit den Daheimgeb-

liebenen zu kommunizieren. Bei 

denen machten sich allmählich 

Sorgen breit, wie es denn um uns 

stimmten Hotel begeben. Die Ko-

sten dafür liegen bei gut 2.500 Euro. 

Die Lufthansa hat bereits am 18. 

März den Flugverkehr zwischen 

Frankfurt und Addis Abeba einge-

stellt, zwei Tage zuvor waren alle 

Schulen und Restaurants im Land 

geschlossen worden. Seit dem 8. 

April gilt der Ausnahmezustand für 

zunächst fünf Monate. Wir sind mit 

vielen sensationell-außergewöhn-

lichen und mystisch-geheimnis-

vollen Eindrücken am 9. März glück-

lich in Frankfurt gelandet, wo die 

Beamten an der Passkontrolle we-

der Mundschutz noch Handschuhe 

trugen, was uns einigermaßen ver-

wunderte. Wir denken mit groß-

er Freude an die schönen Tage mit 

Abel in Äthiopien zurück.

In einem Punkt war Äthiopien schon 

weiter als wir in NRW: Während bei 

uns noch Mitte April darüber disku-

tiert wurde, die Kommunalwahl am 

13. September 2020 zu verlegen, 

hatte man in Äthiopien schon ge-

handelt: Die Parlamentswahl, vor-

gesehen für den 29. August 2020, 

ist bereits Anfang April verschoben 

worden – wegen Corona und auf 

unbestimmte Zeit. Text und Bilder:  

Peter Kracht (Ortsvorsteher)
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Gemeinsam mit den Fraktionen 
von SPD, CDU, Grünen und FDP 
verabschiedete der heimische 
Landtagsabgeordnete Hartmut 
Ganzke Mitte April einstimmig 
das bereits in Kraft getretene Epi-
demie-Gesetz NRW.

Nachdem das Gesetz von der Lan-

desregierung eingebracht wurde, 

verweigerte die Opposition der Re-

gierung in der Sondersitzung des 

Landtags am 1. April zunächst die ra-

sche Zustimmung zum geplanten 

Epidemie-Gesetz. Die Opposition 

warnte Laschet, im Kampf gegen 

die Ausbreitung des Coronavirus 

„Krisenzeiten sind Zeiten des Parlaments und 
der demokratisch legitimierten Politik!“

das Maß zu verlieren und die Rech-

te des Parlaments zu beschneiden. 

Das Ergebnis der daraufhin kurz-

fristig anberaumten Sachverstän-

digenanhörungen noch vor Os-

tern untermauerte die Kritik sowie 

die verfassungsrechtlichen Beden-

ken der SPD Landtagsfraktion. „Eine 

Gesundheitskrise ist keine Demo-

kratiekrise. Was wir hier erlebt ha-

ben, war die Stunde des Parlaments 

und beweist das Funktionieren un-

serer Demokratie auch in schwie-

rigen Zeiten. Dass die Regierung 

dem Parlament ein verfassungs-

widriges `Notstandsgesetz´ vorlegt 

und binnen einem Sitzungstag be-

schließen lassen möchte, ohne vor-

her die Meinung von Sachkundigen 

und Experten anzuhören, kann ich 

als Parlamentarier und Demokrat 

nicht nachvollziehen“, kritisiere Hart-

mut Ganzke, selbst Rechtsanwalt 

und innenpolitischer Sprecher der 

SPD Landtagsfraktion, das Vorge-

hen der Landesregierung. Nach-

dem sich die regierungstragenden 

Foto: ©Hartmut Ganzke, MdL

Fraktionen und die Oppositions-

parteien der SPD und der Grünen 

nach einem ordentlichen parlamen-

tarischen Verfahren auf eine verän-

derte Neufassung des Epidemie-Ge-

setzes verständigt haben, konnte 

das Gesetz zeitnah Mitte April ver-

abschiedet werden. Die wichtigsten 

Veränderungen, welche im parla-

mentarischen Verfahren durch die 

SPD erreicht wurden, sind u.a.: eine 

zeitliche Befristung des Gesetzes 

bis zum 31. März 2021, die Abwen-

dung einer Zwangsverpflichtung 

von medizinischem Personal und 

keine Privatperson muss mehr mit 

Beschlagnahmungen von Medika-

menten oder medizinischen Ap-

paraten rechnen. Darüber hinaus 

sollen die vielen Überstunden der 

Bediensteten, die gerade wegen der 

Bewältigung der Gesundheitskrise 

aufgebaut werden, nicht verfallen. 

Dies soll ebenfalls in einer separa-

ten Gesetzgebung geregelt werden. 

„Die Einbringung des Epidemie-Ge-

setzes in den Landtag NRW hat ge-

zeigt: Krisenzeiten sind vor allem 

Zeiten der Legislative. Das Parlament 

ist aus dem Gesetzgebungsverfah-

ren nicht geschwächt, sondern ge-

stärkt hervorgegangen“, so Hartmut 

Ganzke, MdL. Das Parlament und die 

Ausschüsse des Landtags in Düssel-

dorf tagen übriges auch weiterhin 

in einem verkleinerten Rahmen von 

einem Drittel der Abgeordneten, 

um den Beschränkungen der Coro-

na-Auflagen gerecht zu werden. 

Schon im letzten Spätsommer ging es los: Der Umzug von 
der Kleistraße 44a auf die andere Straßenseite in die Haus-
nummer 51 – schon von Weitem gut erkennbar! Inzwischen 
sind so gut wie alle Renovierungsarbeiten erledigt und die 
neuen Geschäftsräume stehen jetzt ohne „Bau-Barrieren“ 
für die Kundschaft bereit.

Für die Kunden geplant ist noch der Bau eines Parkplatzes direkt 
hinter dem Haus, der möglichst bald zur Verfügung stehen soll. 
Übergangsweise finden Sie kostenlose Parkmöglichkeiten beim 
ehemaligen Freizeitbad direkt um die Ecke. Das freundliche 
und kompetente Fachpersonal steht Ihnen für eine kostenlose  
Sicherheitsberatung gerne zur Verfügung.
Inhaberin Marion Schlang und ihr Team freuen sich auf Ihren Be-
such und sind immer für Sie da. Im Notfall können Sie sich an den 
24-Stunden-Notdienst wenden. 

Schlüsseldienst Marion Schlang in neuen Räumen
Mit Sicherheit eine gute (neue) Adresse in Unna-Massen

Kleistraße 51
59427 Unna
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Unterstützung in allen Le -
benslagen, tröstende Worte in 
schwierigen Zeiten und liebe-
volle Umarmungen - am 10. Mai 
ist Muttertag und endlich wie-
der Gelegenheit, dafür „Danke, 
Mama!“ zu sagen. Blumen und 
Parfum sind zwar Klassiker, aber 
auch ziemlich eintönig und un-
persönlich. Wer die Mama dies-
mal überraschen möchte, der 
kann ein echtes Unikat schen-
ken.

Besonders gefragt sind Aufmerk-

samkeiten, die individuell gestal-

tet wurden und damit schöne 

Erinnerungen festhalten. Aus per-

sönlichen Schnappschüssen etwa 

lassen sich mit etwas Kreativität ori-

ginelle Präsente machen.

Fotogeschenke
Mit schönen Fotos lassen sich Ma-

ma-Kind-Momente als Geschenke 

aufbereiten, die am Muttertag für 

echte Glücksgefühle sorgen. Eine 

personalisierte Handyhülle zum 

Beispiel bringt nachhaltige Freu-

de in Mamas Alltag und bietet ei-

nen Smartphone-Schutz mit in-

dividueller Note. Selbst wenn die 

Lieblingsmenschen das heimische 

Nest verlassen haben: Mit einer 

Schutzhülle haben Mütter ihre Kin-

der oder auch Enkelkinder stets im 

Blick. Die Gestaltung ist ein Kinder-

spiel: Die passende Hülle für Ma-

mas Smartphone auswählen und 

mit dem Lieblingsfoto sowie dem 

exklusiven Muttertagsdesign ver-

schönern. 

	 Oder wie wäre es mit einer 

Überraschung, die bereits am Früh-

stückstisch ein herzliches Ambien-

te schafft? Liebevoll an der Wand 

oder auf der Tafel arrangiert, ver-

helfen Retro-Prints den gemein-

samen Erinnerungen zu einem 

famosen Auftritt. Das Format er-

innert an die beliebten Sofort-

bilder aus den 1980er-Jahren und 

lässt Platz für eine persönliche Bot-

schaft. Den ersten Kaffee des Tages 

genießt die Ehrenperson aus ihrer 

neuen Porzellan-Fototasse mit in-

dividuellem Druck. 

Selbst gemacht
Selbst gebastelte Geschenke sind 

natürlich ebenfalls toll und persön-

lich. Unser Vorschlag: ein „Liebe-

voller Fotokranz“.

Danke, Mama!
Mit individuellen Geschenken am Muttertag für Glücksgefühle sorgen

Das braucht man: kupferfarbenen 

Metallring (etwa 30 cm, Dekobe-

darf), Mini-Kuchenförmchen im 

Durchmesser 4 cm, kupferfarbenen 

Sprühlack, kupferfarbenen Bastel-

draht im Durchmesser 5 mm, türkis-

farbenes Schleifenband, orange- 

farbenes Geschenkband, persön-

liche Fotos, kleine grüne Zweige - 

etwa „Frauenmantel“, Zirkel, Loch-

zange, Schere, Bastelkleber, Ferrero 

Küsschen.

So wird’s gemacht
Zweige ober- und unterhalb des 

Metallrings legen, mit Bastel-

draht fixieren. Kuchenförmchen 

mit Sprühlack einfärben, trock-

nen lassen. In beide Förmchen am 

Rand ein Loch stanzen. Für die Auf-

hänger aus türkisfarbenem Ge-

schenkband zwei etwa 20 cm lan-

ge Bänder zuschneiden, durch das 

Loch fädeln und mit Knoten kon-
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tern. Fotos in Sepia-Optik drucken 

und kreisförmig mit Durchmes-

ser von etwa 3,5 cm ausschnei-

den. Fotos mit Bastelkleber be-

streichen und innen und außen 

auf den Boden der Förmchen kle-

ben. Kuchenförmchen versetzt am 

Metallring verknoten. Einzelver-

packung der Pralinen lochen und 

mit orangefarbenem Geschenk-

band am Kranz befestigen. Kranz 

mit Geschenkband aufhängen.  

(dzi/djd)
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VerbrauchertippsVerbrauchertipps
Keimkiller

Wöchentliches Waschen bei 60 Grad und 

regelmäßiges Erneuern von Spüllappen, 

Schwämmen und Handtüchern helfen, die 

Ausbreitung von Bakterien erfolgreich zu 

verhindern. Der gleiche Effekt wird erzielt, 

wenn Hände nach jedem Wiederkehren von 

draußen, dem Toilettenbesuch und nach 

dem Kontakt mit Tieren oder erkrankten 

Menschen gründlich gewaschen werden.

Grillen@home
Weil die aktuelle Situation das Grillen im Park nicht erlaubt, brutzeln viele auf dem Balkon. Generell gilt das Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme. Wer zur Miete wohnt, sollte aber, bevor er die Grillkohle auspackt, in den Mietvertrag und die Hausordnung schauen. Ist dort ein explizites Grillverbot festgehalten, muss man sich daran halten. Ansonsten kann es zu einer Abmahnung und im Wiederholungsfalle sogar zur Kündigung des 

Mietvertrags kommen.

Wirkungsvolles Putzwerkzeug Mikrofasertücher sind eine prima Alternative zu herkömmlichen Staub-, Spül- und Reinigungstüchern. Durch ihre Beschaffenheit nehmen sie viel Schmutz auf und kommen mit wenig Wasser und Reinigungsmitteln aus. Hartnäckigem Schmutz und Angebranntem kann mit einem Edelstahlschwamm zu Leibe gerückt werden. Am besten nehmen Sie einen Spiral-Topfreiniger-Schwamm, der hinterlässt keine unschönen Kratzer auf empfindlichen Oberflächen.

Was darf ins Altpapier?Papier, Pappe, Karton, Zeitungen 
und Zeitschriften dürfen in die Papiertonne. Aber: Kassenbons oder 

Fahrkarten aus Thermopapier, 
imprägnierte und beschichtete Papiere wie Käsepapier sowie benutzte Taschentücher oder Küchenrollen gehören in den Restmüll. Briefumschläge, ob mit oder ohne Sichtfenster, sind im Papiermüll richtig. 

Mit der Einweihung der Syna-
goge in Massen im vergange-
nen Sommer setzte die jüdische 
Gemeinde „haKochaw “ ein 
deutliches Zeichen. Der Turm 
mit dem Davidstern signali-
siert: Hier gibt es jüdisches Le-
ben!

Eine Abordnung des CDU-Kreis-

vorstandes besuchte Anfang 

März die kürzlich aus dem ehema-

ligen evangelischen Gemeinde-

haus in der Buderussiedlung ent-

standene Synagoge. Alexandra 

Khariakova, Vorsitzende von „ha-

Kochaw“, erläuterte der interes-

sierten Gruppe den Prozess von 

der Idee zur Gemeindegrün-

Synagoge als Signal: 
„Hier gibt es jüdisches Leben“
CDU-Kreisvorstand besuchte „haKochaw“ in Unna-Massen

Auf dem Bild (v.l.): Gerd Meyer (Vorsitzender CDU Stadtverband Unna), Marco Morten Pufke (Vorsitzender CDU Kreis 

Unna), Alexandra Khariakova (Vorsitzende „haKochaw“), dahinter Friedhelm Schroeter (stellv. Vorsitzender CDU 

Kreis Unna), Wolfgang Barrenbrügge (CDU-Kreisschatzmeister), Annika Brauksiepe (stellv. Vorsitzende CDU Kreis 

Unna) und Ruth Schneider (CDU, Ratsmitglied Fröndenberg/Ruhr). Foto: Sibylle Weber (CDU)

dung bis hin zur Errichtung eige-

ner, moderner Räumlichkeiten. 

Ein Vorzeigeprojekt, war die ein-

hellige Meinung der Christde-

mokraten angesichts des nach 

neuesten Maßstäben komplett 

sanierten Gebäudes, das einige 

Besonderheiten aufweist. So ent-

hält zum Beispiel der Estrich im 

schlichten und doch beeindru-

ckenden Betraum Sand aus Isra-

el. „Es war gar nicht so einfach, 

diesen mit nach Deutschland zu 

bringen“, berichtete Khariako-

va schmunzelnd. Eine beleuchte-

te Gedenkwand trägt die Namen 

aller Holocaust-Opfer aus Unna 

sowie die der verstorbenen Ge-

meindemitglieder. Die in Spiegel-

schrift aufgeführten Namen sind 

erst lesbar, wenn der Betrachter 

in den Spiegel an der gegenü-

berliegenden Wand schaut. Dort 

sieht er nicht nur die Namen, son-

dern auch sich selbst – zur Reflek-

tion eigener Empfindungen ange-

sichts des unendlichen Leids, dem 

jüdische Mitbürger ausgesetzt 

waren. „Wir wollen aber nicht im-

mer nur zurückblicken“, so Khari-

akova. „Uns ist es wichtig zu zei-

gen, dass es wieder jüdisches 

Leben in Unna gibt.“ Es werden 

Gottesdienste gefeiert, gemein-

same Mahlzeiten, Fahrten und 

kulturelle Veranstaltungen orga-

nisiert. Ein Schwerpunkt liegt auf 

dem kommunikativen Miteinan-

der der verschiedenen Religionen 

im Rahmen von Gesprächen und 

Begegnungen. Ein Wermutstrop-

fen blieb den Besuchern um ihren 

Kreisvorsitzenden Marco Morten 

Pufke bei Ankunft und Abschied 

jedoch nicht verborgen : „Die 

umfangreichen Sicherheitsmaß-

nahmen machen uns nachdenk-

lich“, so Pufke, „wir werden uns 

mit ganzer Kraft dafür einsetzen, 

dass diese eines Tages überflüssig 

sein werden.“ Nach zwei informa-

tiven Stunden bedankte sich die 

Gruppe bei Alexandra Khariako-

va mit einem kleinen Kirschbaum 

für die Einladung und versprach, 

mit der jüdischen Gemeinde wei-

ter im Dialog zu bleiben.
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Auf dem Bild (v.l.): Peter Simundt, Friedemann Schlemm, Horst Poguntke, Klaus Fahr (10 Jahre), Heinz Görtz (25 Jahre), Gerhard Schauer (30 Jahre), Frank Murmann und Beate 

Engelmann (Geschäftsführerin). Foto: Dietmar Waltenberg

Massens Ortsvorsteher Dr. Pe-
ter Kracht hatte jetzt Besuch 
in seiner jüngsten Homeof-
fice-Sprechstunde. 

Doch der vermeintliche Besu-

cher, der es sich in seiner „Lieb-

lings-Birke“ bequem gemacht 

hatte, schielte wohl eher auf den 

schmackhaften Inhalt eines di-

54 Herzsportlerinnen und Herz-
sportler kamen im Februar zur 
Mitgliederversammlung der 
„Koronarspor tgruppe Unna 
e.V.“ in der Cafeteria des Katha-
rinenhospitals zusammen. 

Dem Grußwort von Chefarzt PD 

rekt unterhalb des Baumes ge-

legenen kleinen Teiches! Dem 

luftigen Gesellen aus der Fami-

lie der Graureiher scheint es in 

Niedermassen durchaus zu ge-

fallen. Er ist schon einige Male 

zur „Beobachtung“ der Sachlage 

im Garten aufgetaucht. Ist wohl 

eine treue westfälische Seele.  

Foto: privat

Dr. Georg Nölker folgte der Bericht 

des Vorsitzenden Frank Murmann, 

der kurz das Jahr 2019 Revue pas-

sieren ließ und die Anwesenden 

auf das diesjährige Jubiläum zum 

40-jährigen Bestehen einstimmte. 

Nachdem Hallenwart Jürgen De-

ckert mehrheitlich zum Kassenprü-

Graureiher in Niedermassen 

Herzsportverein ehrte Mitglieder 
im Jubiläumsjahr 

fer auf Reserve gewählt worden 

war, wurden zahlreiche Mitglieder 

für ihre langjährige Treue zum Ver-

ein ausgezeichnet. Besonders her-

vorzuheben ist die 30-jährige Mit-

gliedschaft von Gerhard Schauer. 

Er war während seiner Vereinszu-

gehörigkeit mit Unterbrechungen 

insgesamt mehr als zwölf Jahre 

verantwortlich im Vorstand tätig 

und ist auch aktuell wieder 2. Vor-

sitzender.

Die geplante Jubiläumsveranstal-

tung wollte die Koronarsportgrup-

pe Unna am 4. Juli bei Deifuhs in 

Massen feiern, doch nun macht die 

Corona-Pandemie auch dieser Ver-

anstaltung einen Strich durch die 

Rechnung. Der Vorsitzende Frank 

Murmann teilte jetzt mit, dass der 

Festakt auf unbestimmte Zeit ver-

schoben ist.

Physiotherapeuten gehören 
mit zu den systemrelevanten 
(medizinisch notwendigen) 
Berufen.

Sie tragen in der momentanen Si-

tuation dazu bei, unter anderem 

Ärzte zu entlasten. Das bedeutet, 

dass jeder, der eine Heilmittel-

verordnung über Physiotherapie 

besitzt, ein Recht auf Behand-

lung hat. Natürlich sorgen wir 

in der Physiotherapiepraxis im 

Fit n Well dafür, dass die erfor-

Wir sorgen für Eure Bewegungsfreiheit! 
derlichen Hygienemaßnahmen 

penibel eingehalten werden. Wir 

haben den Wartebereich ent-

sprechend angepasst. Wir be-

handeln mit Mundschutz und 

Handschuhen. Wir haben unse-

re Therapieformen umgestellt, 

sodass viele Sit zungen auch 

ohne Körperkontakt er folgen 

können. Wir unterstehen regel-

mäßigen Kontrollen durch das 

Gesundheitsamt. Habt deshalb 

bitte Verständnis dafür, dass wir 

wirklich ausschließlich nach ei-

ner vorliegenden Heilmittelver-

ordnung behandeln dürfen. Für 

alle, die nicht zu uns in die Pra-

xis kommen können oder möch-

ten, bieten wir außerdem eine 

Tele-Therapie, eine Video- und 

Online-Therapie und digitale 

physiotherapeutische Behand-

lungen an. Ruft uns an, wir erklä-

ren euch, wie das geht. Wir sind 

für euch da!

Praxisgemeinschaft für Physio-

therapie Bruno Dzierzenga. Text: 

F.K.W., Fotos:privat
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WIR SIND FÜR EUCH DA!!!

Steinbruchstrasse 38 • 59439 Holzwickede www.fi tnwell.de • www.arthrose-studie.com

Als Info-Hotline
Informationen und Hilfe im Zusammenhang mit Fragen rund ums 

Studio, zum Vertragswesen oder auch zur Vermittlung von 
Unterstützung für unsere älteren, alleinstehenden Mitglieder.

Als Schmerz-Hotline
Holt Euch hier in dringenden Fällen gerne Ratschläge 

unserer Physiotherapeuten, was Ihr tun könnt um 
Eure Schmerzen einzudämmen.

Facebook
Wir nutzen die Zeit, um mit dem Umbau des Studios 

weiter zu kommen.
Seht Euch hier die Fotos und Videodokumentationen an!

Online-Trainingsangebot
Macht mit auf Youtube „Fit n Well – Fitness & Gesundheit“!

Dani, Clemens und Nino warten täglich auf Euch mit 
verschiedenen Trainingsvideos.

Studio-App
Anfordern über email@fi tnwell.de
Für unsere Mitglieder kostenlos!

WIR GEHEN NEUE WEGE. GEHT MIT!!!
DANKE für Eure Solidarität und die lieben Wünsche

 im Namen des gesamten Teams!

„Corona-Hotline“ 
0151-57306182 

Montag bis Freitag 10.00 bis 17.00 Uhr

Wer sich früh kümmert, zahlt 
selten drauf. Das gilt jedenfalls 
für BAföG-Leistungen. Der Kreis 
rät deshalb Schülern, bereits 
jetzt Anträge zu stellen, auch  
wenn die Ausbildung erst im  
A u g u s t  b z w .  S e p t e m b e r  
beginnt.

BAföG-Stelle beim Kreis rät
Anträge frühzeitig stellen 

Dieser Tipp gilt vor allem für die, die 

das Geld zur Absicherung des Le-

bensunterhaltes einplanen. „Erfah-

rungsgemäß kommt es durch die 

Vielzahl der zu Beginn des Schul-

jahres eingehenden Anträge bei der 

Bewilligung zu Verzögerungen. Und 

wer BAföG erst nach dem Beginn der 

Ausbildung beantragt, kann bares 

Geld verlieren“, betont Janina Schöl-

zel, Sachgebietsleiterin für Teilha-

be- und Förderleistungen. Je voll-

ständiger der Antrag, desto schneller 

fließt Geld. Ein Anspruch auf Ausbil-

dungsförderung entsteht zwar mit 

Beginn der Ausbildung, gezahlt wer-

den kann BAföG aber frühestens ab 

dem Monat der Antragstellung. Zu-

sätzlich gilt: Je vollständiger ein BA-

föG-Antrag eingereicht wird, desto 

schneller können auch die Leistun-

gen bewilligt werden.

Nähere Informationen über förderfä-

hige Ausbildungen, erforderliche An-

tragsunterlagen, Ansprechpartner 

und Öffnungszeiten des Amtes für 

Ausbildungsförderung des Kreises 

Unna gibt es unter www.kreis-unna.

de (Suchbegriff: BAföG). PK|PKU
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14 | Massen aktuell 2-2020 Massen aktuell 2-2020 | 15 

Christiane Kuchler ist Diplom-Sprachheil-
pädagogin und Castillo Morales 
e.V.-Therapeutin. In ihrer Praxis in 
Unna-Massen behandelt sie Störungen 
der Sprache, des Sprechens, der Stimme, 
des Hörens und des Schluckens bei Babys 
und Kleinkindern, Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen. Mit ihrer Arbeit gibt sie 
Menschen ihre Sprache und damit ein Stück 
Lebensqualität zurück.

Weil jeder Mensch einzigartig ist, passt die Sprachheilpädagogin 
die Therapie an die individuellen Bedürfnisse ihrer Patienten an. 
Dabei greift sie auf das Castillo Morales® Konzept zurück. Es ist ein 
umfassendes, neurophysiologisch orientiertes Therapiekonzept 
für Kinder und Erwachsene mit kommunikativen und orofacialen 
Störungen. 

Folgende Behandlungsangebote gehören 
unter anderem zu Christiane Kuchlers Portfolio:
Im Rahmen des Castillo Morales Konzeptes bekommen Babys 
und Frühchen in ihrer Praxis die nötigen Stimulationen und 
Impulse für ihre weitere motorische und sensorische Ent-
wicklung Unterstützung der Saug-, Schluck-, Ess- und Trink-
ent wick lung im Rahm en der  orof acia len R e gulat ions-
therapie. Kleinkinder im Alter von zwei bis drei Jahren, die Auffäl-
ligkeiten zeigen oder zu den sogenannten Late-Talkern gehören 
unterstützt die Sprachpädagogin mit Therapien zur Sprachan-
bahnung. 
Kinder und Jugendliche, die Sprachentwicklungsstörungen aller 
Art, wie Aussprachestörungen oder Störungen der Grammatik und 
des Satzbaus, aufweisen sind in der Praxis in Unna an der richtigen 
Adresse. Erwachsene erhalten zum Beispiel nach einem Schlagan-
fall oder bei Stimmstörung Hilfe. Das gesamte Behandlungsan-
gebot fi nden Sie unter www.sprachtherapie-kuchler.de. 

Weil Sprechen Lebens-
qualität bedeutet
Praxis für Sprachtherapie 
Christiane Kuchler
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Christiane Kuchler, Dipl.-Sprachheilpädagogin,
Castillo Morales e.V. - Therapeutin

Kleistraße 102 • 59427 Unna-Massen • Telefon: 02303-333 761
www.sprachtherapie-kuchler.de • info@sprachtherapie-kuchler.de

Sprechzeiten:
Montag-Freitag: 8.00-18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Gefahren am und im Wasser sind 
auch und gerade für Vorschul-
kinder ein wichtiges Thema. Prä-
vention setzt genau hier an. 

DLRG Kindergartentag informierte 
über Gefahren am und im Wasser

Die DLRG-Ortsgruppe Massen 

hat hierfür zwei eigens für dieses 

Thema ausgebildete Kindergar-

tenteamerinnen, die mit diesem 

Ziel schon fast 20 Jahre im Einsatz 

sind. Claudia Eckhardt und Claudia 

Rauter vermitteln den Kindern auf 

spielerische Weise das nötige Wis-

sen. Im Februar fand im evange-

lischen Familienzentrum Arche in 

der Friedensstraße in Unna-Mas-

sen der DLRG-Nivea-Kindergar-

tentag mit zwölf Vorschulkindern 

statt. Diesen Stunden voraus ging 

eine einstündige Vorbereitungs-

zeit der Teamer. Es mussten Fah-

nen aufgehängt, das Kasperlethea-

ter aufgebaut, die Namensschilder 

geschrieben und die Urkunden für 

die Teilnehmer ausgefüllt werden. 

Die Teamer stellten sich dann per-

sönlich und die Organisation DLRG 

vor. Nachdem die Namensschilder 

verteilt wurden, hörten die Kinder 

vom CD-Player ein Lied über Ba-

deregeln und bewegten sich dazu. 

Diese wurden dann selbstverständ-

lich abgefragt. Es folgte eine Simu-

lation, wie ein Ausflug ins Freibad 

ablaufen sollte. Dabei standen The-

men wie „Duschen vor dem Ba-

den“, „Bei Gewitter sofort aus dem 

Wasser gehen“ und „Nach dem Es-

sen eine halbe Stunde warten, be-

vor man ins Wasser geht“ auf dem 

Programm.

An den Nord- und Ostseestränden 

und nicht nur hier leistet die DLRG 

Rettungs-Wachdienst, um Men-

schen vor dem Ertrinken zu retten 

und vor Gefahren zu bewahren. 

In diesem Zusammenhang wur-

den verschiedene Hilfsmittel vor-

gestellt wie z.B. die Rettungsboje 

und der Rettungsball. Ebenso wur-

de erklärt, welche Bedeutung die 

Fahnen am Fahnenmast haben, die 

an den Wachstationen zu sehen 

sind (hier im Miniformat als Fahnen-

baum zu sehen). Die Kinder setzten 

ein großes Puzzle auf dem Boden 

zusammen, um das Thema zu ver-

tiefen. Danach wurde noch ein-

mal das Verhalten am und im Was-

ser anhand von Schaukarten, die 

an der Wand befestigt wurden, ge-

zeigt. Beim anschließenden Kasper-

letheater, in dem das Erlernte spie-

lerisch aufbereitet wurde, folgten 

die Kinder gespannt der Rettungs-

geschichte rund ums Baden, die 

von der Robbe „Nobby“ und dem 

kleinen Schwimmer „Rudi“ erzählt 

wurde. Auch die Kinder wurden in 

die Geschichte mit einbezogen.

Nach der Zielkontrolle erhielten alle 

kleine Geschenke und Urkunden. 

Foto: DLRG Massen

•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 
 mittels Seilklettertechnik
•  Garten-/Objektpfl ege 
•  Hecken-/Gehölzschnitt
•  Baumkontrolle 
•  Kronensicherung
•  Wurzelentfernung 
•  Forstarbeiten
•  Häckselarbeiten 
•  Winterdienst

Jan Luicke • Schwerter Straße 35 • 59439 Holzwickede
Telefon (02301) 38 74 • Mobil 0174-2 69 55 29
      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Professionelle Baumpfl ege/Baumfällung 

Gartenbau und Forst Jan Luicke
Seit 1994

      www.facebook.com/gartenbau.j.luicke.de

•  Pfl aster-/Natur-
 steinarbeiten
•  Kaminholzverkauf  
•  Zaunbau

Die Pandemie hatte auch Biblio-
theken zur Schließung gezwun-
gen. Nachdem die Maßnahmen 
gelockert wurden bereiteten sich 
die ehrenamtlichen Mitarbeiter 
der Gemeinde St. Marien auf die 
Wiedereröffnung vor.

Seit dem 28. April können sich klei-

ne und große Leseratten wieder in 

der Bücherei am Massener Hellweg 

mit Lektüre versorgen. Nach einer 

langen Durststrecke, die die Mitar-

beiter auch mit einem Lieferdienst 

überbrückten, stehen etwa 3.800 

Medien wie gewohnt zur Auslei-

he bereit. Dennoch gibt es ein paar 

kleine Änderungen im Betrieb. So 

kann immer nur ein Kunde die Bü-

cherei betreten und sich etwas aus-

suchen oder zurückgeben. Abstand 

und Desinfektion gehören selbst-

verständlich auch zu den Maßnah-

men.

Da für einige Wochen die Rückgabe 

nicht mehr möglich war, sollten sich 

Massener Bücherei
Endlich gibt’s wieder Lesefutter!

Leser keine Sorgen machen, falls 

im Online-Konto Mahngebühren 

vermerkt sind. Bis Ende Mai fal-

len diese weg! Hinsichtlich der Öff-

nungszeiten gibt es allerdings eine 

Einschränkung, denn vorerst bleibt 

die Bücherei sonntags geschlossen. 

Wie gewohnt sind die Mitarbeiter 

aber dienstags von 16 bis 17.30 Uhr 

und mittwochs von 10 bis 11 Uhr für 

Sie da. Und Nachschub an neuen, 

spannenden Büchern gibt’s natür-

lich auch! Weitere Informationen on-

line unter Tel. 02303/538511 zu den 

angegebenen Zeiten.
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Wer schon länger damit liebäu-
gelt, sich ein Kätzchen oder ei-
nen Hundewelpen zuzulegen, 
der könnte die Krisenzeit dazu 
nutzten, das Vorhaben in die 
Tat umzusetzen. Denn: Tierex-
perten raten dazu, sich zu Be-
ginn viel Zeit zu nehmen. Wa-
rum sich also nicht jetzt eine 
Fellnase ins Haus holen? 

Keine Angst vor Corona
Keine Angst, aktuell sind keine 

Fälle bekannt, in denen Hunde 

oder Katzen an SARS-CoV-2 er-

krankt sind. Zudem geht die Wis-

senschaft bislang davon aus, dass 

Hunde und Katzen das Virus nicht 

auf Menschen übertragen kön-

nen. Auch das dafür zuständige 

Friedrich-Löff ler- Institut (FLI ) 

empfiehlt derzeit keine strikte 

Trennung oder Quarantäne von 

Hunden und Katzen. Unabhängig 

davon sollten alle Tierhalter na-

türlich die grundsätzlichen Hygie-

neregeln wie zum Beispiel gründ-

liches Händewaschen beachten 

und einhalten. Darüber hinaus 

sind derzeit jedoch keinerlei Maß-

nahmen nötig.

Tipps zur Eingewöhnung
Die neuen tierischen Mitbewoh-

Vierbeiniger Familienzuwachs
Tipps für Kätzchen und Welpen zum Eingewöhnen

ner sollen sich vom ersten Mo-

ment an im neuen Zuhause wohl-

fühlen. Sorgen Sie deshalb dafür, 

dass die kleine Katze in Ruhe an-

kommen kann. Zuerst reicht da-

für ein abgeschlossener Bereich 

von 40 bis 50 Quadratmeter; eine 

große Wohnung kann Stress aus-

lösen. Natürlich sollten eine eige-

ne Katzentoilette, Futter und Was-

sernapf bereitstehen. 

	 Das erste Mal von Mutter und 

Geschwistern getrennt zu sein, 

ist für einen Hundewelpen mehr 

als aufregend. Neben Liebe und 

Konsequenz sind Zeit und Ge-

duld die wichtigsten Faktoren, die 

man zur stressfreien Eingewöh-

nung eines Welpen braucht. Ge-

rade berufstätige Welpenbesit-

zer sollten sich zum Einzug zwei 

Wochen Urlaub nehmen, denn 

Welpen können am Anfang noch 

nicht alleine bleiben. Eine stän-

dig anwesende Bezugsperson ist 

in den ersten Tagen für eine ge-

sunde seelische Entwicklung des 

Hundes sehr wichtig. Immer da zu 

sein, macht es außerdem leichter, 

das Tier zur Stubenreinheit zu er-

ziehen. 

Gassi gehen und Spielzeug
Zum ersten Gassi gehen sollten 

Leine und Halsband bereitliegen – 

das Halsband für den Fall der Fäl-

le vielleicht mit der eigenen Tele-

fonnummer versehen. Auch ein 

kuscheliges Hundebett oder eine 

Box als Rückzugsort muss sein. 

Beim Eingewöhnen hilft ein Tuch 

mit dem Duft der Geschwister aus 

der Wurfkiste. Welpen lieben es zu 

spielen. Beim Kauf von Spielzeug 

sollte man unbedingt auf Quali-

tät achten. Billige Kunststoffartikel 

enthalten oft giftige Farben oder 

Weichmacher. Besser sind etwa 

strapazierfähige Baumwollknoten 

oder Hartholzknochen.

Vorbereitung zu Hause
Der junge Vierbeiner – egal ob 

Kätzchen oder Welpe – passt am 

Anfang durch fast jede Lücke. Des-

halb Fenster und Türen geschlos-

sen halten. Gartenbesitzer sind 

gut beraten, wenn sie jedes noch 

so kleine Schlupfloch verschlie-

ßen. Bringen Sie außerdem alles 

außer Reichweite, was Ihr Hund 

oder Ihre Katze zerkauen könnte. 

Dazu gehören auch elektrische 

Kabel. Informieren Sie sich, was Ihr 

Züchter aktuell füttert und besor-

gen Sie erst einmal dieses Futter. 

Stellen Sie erst nach und nach auf 

andere Produkte um. Und: Schau-

en Sie auch ruhig einmal in Ihrem 

örtlichen Tierheim vorbei, denn 

hier suchen nicht nur ältere Tiere, 

sondern auch Jungtiere ein neues 

liebevolles Zuhause. (dzi/akz-o)
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Viele Bürger sind ob der Flut an 
leider zum Teil auch falschen In-
formationen rund um das Coro-
navirus noch immer verunsichert. 
Auf allen politischen Ebenen wur-
den in den vergangenen Wochen 
umfangreiche Maßnahmen er-
arbeitet, um die Ausbreitung zu 
verlangsamen. Wir haben Ihnen 
die wichtigsten Informationen zu-
sammengestellt.

Bis auf weiteres gilt ein Betretungs-

verbot für Kindertageseinrichtungen, 

ob heilpädagogische oder andere 

sowie Kindertagespflegeangebote. 

Mädchen und Jungen dürfen nur 

noch dann in Einrichtungen und der 

Tagespflege betreut werden, wenn 

die Eltern keinerlei andere Möglich-

keit der Betreuung sicherstellen kön-

nen und es sich um Kinder bestimm-

ter Schlüsselpersonen handelt, die 

beruflich in sogenannten „kritischen 

Infrastrukturen“ tätig sind. Das sind 

Angehörige von Berufsgruppen der 

Polizei, Feuerwehr, Pflege sowie des 

Rettungsdienstes und des Katastro-

phenschutzes. Das müssen Eltern 

allerdings bei der jeweiligen Ein-

richtung nachweisen. Zwar wird die 

Betreuung ausgeweitet, eine eindeu-

tige Regelung liegt aktuell allerdings 

noch nicht vor. Diesbezüglich kön-

nen Sie sich auf den Webseiten des 

Kreises Unna umfassend informieren. 

Auch das  Ministerium für Kinder, Fa-

milie, Flüchtlinge und Integration des 

Landes Nordrhein-Westfalen stellt 

auf seiner Homepage www.mkffi.

nrw.de Informationen bereit.

Versorgung gesichert
Es gibt keinen Grund für Hamster-

käufe! Die Versorgung von Lebens-

mitteln, Bargeld, Medikamenten

und Dingen des täglichen Lebens 

bleibt weiterhin sichergestellt durch 

Öffnung von Banken, Einzelhandel 

(hier insbesondere Lebensmittelge-

schäfte), Apotheken und Drogerien. 

Der Krisenstab appelliert an die Kom-

munen und die Bevölkerung, alle 

Maßnahmen zur Eindämmung des 

Corona-Virus einzuhalten und umzu-

setzen. Nur durch konsequente Um-

setzung der eingeleiteten und der 

künftigen Maßnahmen kann die Er-

krankungskurve in die Länge gezo-

gen werden, um in allen Bereichen 

des öffentlichen Lebens die Hand-

lungsfähigkeit sicherzustellen. Eine 

Verlangsamung der Ausbreitung ist 

nötig, um Krankenhäuser vor Massen 

an Patienten zu schützen.

Das Gesundheitsamt rät
Zwar wird der Shutdown nach und 

nach gelockert, das Kontaktverbot 

bleibt aber bestehen! Sie dürfen sich 

nur mit einer anderen Person, mit 

der Sie nicht verwandt sind, treffen. 

Aber am besten bleiben Sie so gut es 

geht zu Hause und vermeiden Kon-

takt zur Außenwelt. Denken Sie bitte 

an ältere Menschen und Menschen 

mit Vorerkrankungen. Sie überleben 

eine COVID-19-Infektion unter Um-

ständen nicht.

Das Coronavirus wird von Mensch 

zu Mensch übertragen, in erster Linie 

über Sekrete der Atemwege, indirekt 

auch über die Hände. Wie bei Grip-

pe und anderen Erkältungskrank-

heiten auch schützen eine gute Hu-

sten- und Niesetikette (in den Ärmel 

niesen, Einmal-Taschentücher nut-

zen und sofort entsorgen), gründ-

liches und häufiges Händewaschen 

mit Seife und Wasser sowie Ab-

stand zu Erkrankten am besten vor 

einer Ansteckung. Die Hände sind 

der Hauptübertragungsweg von 

Krankheits- und Grippeerregern und 

natürlich auch Coronaviren. Daher 

sollten Sie Händeschütteln vermei-

den. Menschen mit Schnupfen gehö-

ren nicht in eine Notaufnahme! Doch 

wie unterscheidet man einen grippa-

len Infekt vom Virus? Ein begründe-

ter Verdacht besteht, wenn:

Sie aus einem Gebiet mit CO-

VID-19-Fällen zurückgekehrt sind 

und/oder innerhalb von 14 Tagen

nach Rückkehr grippeähnliche Sym-

ptome entwickelt haben oder Kon-

takt zu einem nachweislich Erkrank-

ten bis zu 14 Tage vor Beginn der 

Erkrankung hatten. In diesem Fall 

sollten Sie sich telefonisch mit Ihrem 

Hausarzt in Verbindung setzen. Die-

ser bespricht die weitere Vorgehens-

weise. Gehen Sie bitte nicht in die 

Praxis oder ins Krankenhaus, das Ri-

siko einer Ansteckung oder Verbrei-

tung von COVID-19 ist zu groß! Au-

ßerhalb der Sprechzeiten kann der 

ärztliche Bereitschaftsdienst unter 

der kostenfreien Rufnummer 116117 

erreicht werden. Bei lebensbedroh-

lichen Situationen sollte niemand zö-

gern, den Notruf 112 zu wählen.

Der Kreis Unna hat auf seiner Home-

page www.kreis-unna.de alle wich-

tigen Fragen rund um COVID-19 

zusammengefasst. Es wird darum 

gebeten, sich erst dort zu informie-

ren, bevor Sie um telefonische Klä-

rung bitten. Diese Fragen werden 

laufend aktualisiert und ergänzt. Die 

allermeisten

Fragen, die zurzeit noch telefonisch 

beantwortet werden, lassen sich auf 

diese Weise klären. Bitte nur in drin-

genden Fällen anrufen! Sie erreichen 

die zentrale Hotline der des Kreises 

Unna unter Tel. 0800/1020205, das 

Bürgertelefon der Landesregierung 

NRW zum Corona-Virus von Mon-

tag bis Freitag 8 bis 18 Uhr sowie 

den bundesweiten ärztlichen Bereit-

schaftsdienst (an 7 Tagen die Woche 

24 Stunden) unter Tel. 0231/5013150, 

Tel. 0211/91191001 und 116117.

U n t e r  d e r  R u f n u m m e r  Te l . 

02303/275253 können Sie einen 

Testtermin vereinbaren. Infos für Un-

ternehmen und Azubis erteilt die IHK 

Dortmund unter Tel. 0231/5417444 

zu den Geschäftszeiten und die WFG 

Kreis Unna unter Tel. 02303/271690. 

Eltern, die Hilfe benötigen, können 

sich an die Erziehungsberatungsstel-

le (für Bönen, Fröndenberg und Holz-

wickede

unter Tel. 02301/945940 (Mo.-Do. 8 - 

15.45 Uhr, Fr. 8 - 12.30 Uhr) wenden. 

Bitte bleiben Sie zu

Hause, damit wir alle dazu beitragen, 

dass sich das Coronavirus nur lang-

sam verbreitet!
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Coronavirus im Kreis Unna
Das müssen Sie wissen

Foto: Raffi Derian/Märkischer Kreis

Wer zur Risikogruppe für Covid-19 
gehört, der traut sich mitunter 
nicht mehr in den Supermarkt, 
die Apotheke oder Drogerie. Auch 
wer sich in Quarantäne befindet, 
der ist auf die Hilfe anderer an-
gewiesen – und kann sich auch 
darauf verlassen! Denn die Soli-
darität im Kreis ist groß und die 
Angebote an Lieferdiensten und 
Einkaufshilfen wachsen täglich.

Wer dringend jemanden sucht, der 

für ihn einkauft, sollte auf die Home-

page des Ehrenamts-Service schau-

en. Auf www.ehrenamt-unna.de sind 

nicht nur alle Initiativen, Vereine und 

Gemeinden der Stadt gelistet, die 

stellvertretend für Alte und Kranke 

auf „Shoppingtour“ gehen, sondern 

auch die Kontaktdaten telefonischer 

Beratungsstellen. Nicht selten fällt 

alten Menschen, die nun zur Isola-

tion verdammt sind, die Decke auf 

den Kopf. Eine verständnisvolle Stim-

me am Telefon hilft Ihnen in diesen 

schweren Zeiten weiter! Auf der In-

ternetseite www.unnalieferts.de be-

kommen Sie einen Überblick über 

Dieter Kirchner ist mit fast 75 
Jahren immer noch mit Leib 
und Seele am Sportplatz an 
der Sonnenschule, wenn sei-
ne SG Massen zu Heimspie-
len antritt - sei es die Be -
zirksliga-Mannschaft oder 
seine Alt-Herren.

In  jungen Jahren als  Seni -

Corona-Hilfe in Unna
Einkaufshilfen, Bargeldservice und Co.

Massens ältester Aktiver 
feiert goldenes Ehejubiläum

alle kommerziellen Angebote vom 

Senfladen bis hin zu Zurbrüggen.

Bargeld-Bring-Service
Die Sparkasse UnnaKamen bietet 

ihren Kunden eine sichere Bargeld-

lieferung nach Hause für 3 Euro im 

Monat, für Beträge von mindestens 

100 Euro bis maximal 2.000 Euro. Be-

stimmte Bargeldstückelungen sind 

möglich. Jeden 5. und 20. des Mo-

nats (außer an Feiertagen und am 

Wochenende, dann erfolgt die Lie-

ferung am nächsten Bankarbeits-

tag) ist die Lieferung des Wunsch-

betrages nach Hause innerhalb des 

Geschäftsgebietes der Sparkasse 

UnnaKamen (Städte Unna, Kamen, 

Fröndenberg und Gemeinde Holz-

wickede) möglich. Bestellnummer: 

Tel. 02303-104-0.

Menschen über 60, die an Einsam-

keit leiden, können das „Silbernetz“ 

anrufen. Unter Tel. 0800/470 80 

90 (kostenlos) können Sie zwi-

schen 8 und 22 Uhr mit jemanden  

plauschen.

oren-Spieler nach Massen ver-

schlagen, spielte er noch mit 

weit über 30 Jahren in den je-

weiligen Teams, jahrzehnte-

lang später dann immer noch 

weiter in den „ Alt- Herren“, 

bis ihn vor einigen Jahren ein 

Hüftleiden zwang seine aktive 

Karriere aufzugeben. Jetzt ist 

er mit Ehefrau Margret seit 50 

Jahren verheiratet - die Fei-

er mit Freunden und der Fa-

milie will er in Corona-freien 

Zeiten nachholen. Seine SGM- 

L e i d e n s c h a f t  h a t  e r  a b e r  

vererbt : Sohn Achim ist ihm  

in die „Alt-Herren“ nachge-

folgt, Enkel Henry kickt mo-

mentan in der A-Jugend. Foto: 

privat
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(v.l.) 1. Vorsitzende Silke Kallweit, Geschäftsführerin Barbara Wiemann-Ernst, Kassierer 

Klaus Bergerhoff und 2. Vorsitzende Eva Bergerhoff. Foto: SG Massen

Die Jahreshauptversammlung 
der Turnabteilung der Sportge-
meinschaft Massen verlief ohne 
Überraschungen. 

Silke Kallweit als 1. Vorsitzende und 

SG Massen Turnen:
Silke Kallweit bleibt 
Vorstandsvorsitzende

Barbara Wiemann-Ernst als Ge-

schäftsführerin wurden einstimmig 

für zwei weitere Jahre gewählt. Die 

Ehrung der langjährigen Mitglieder 

findet zu einem späteren Zeitpunkt 

statt.

Auf der Jahreshauptversamm-
lung der SGM-Fußballer standen 
viele Themen auf der Agenda. 
Die wichtigsten im Überblick:

•	 Nach zwei Jahren Vakanz wur-

de Roman Spielfeld einstimmig 

zum 1. Abteilungsleiter gewählt.

•	 Auch ohne Spielgemeinschaf-

ten haben die Junioren bis auf 

B-Jugend alle Altersgruppen am 

Start.

•	 Reinhard Kontze löst Günter 

Richter als Geschäftsführer nach 28 

Jahren ab.

•	 Jan Grassat ist nun 2. Obmann 

der Alten Herren.

•	 Der kleine Damen-Kader soll 

Abschied nehmen mussten die 
SGM-Fußballer am 19. März vom 
langjährigen Jugend-Trainer 
und Betreuer von Junioren- und 
Seniorenmannschaften Klaus 
Hochgräfe, der im Alter von nur 
59 Jahren verstarb.

Klaus Hochgräfe war für seine Spie-

ler immer ein sportliches Vorbild: 

engagiert und vereinstreu. Leider 

ließ es die derzeitige Pandemie 

nicht zu, von ihm als Verein am 

Grab Abschied zu nehmen – das 

Mitgefühl gehört natürlich seiner 

Ehefrau Stefanie und den beiden 

Der neu gewählte Vorstand der Abteilung Fußball der SG Massen mit einem Teil des 

Helfer-Teams (v.l.) Dirk Rekowski (neuer 3. Abteilungsleiter), Falk Peking, Roman Spiel-

feld (neuer Abteilungsleiter), Elfi Küpper, Rüdiger Noltemeier, Yannick Reimann (2. Ab-

teilungsleiter), Peter Hiddemann, Klaus Schluckebier und Holger Schwill (Geschäfts-

führer und Kassierer). Es fehlen u.a. die Helfer Hans-Jörg Küttemeyer, Karl Rummel 

und Achim Kirchner. Foto: SG Massen

laut Trainer Martin König wachsen.

•	 Die 1. Mannschaft Senioren 

konnte in die Bezirksliga aufstei-

gen. Beide Trainer bleiben auch in 

der nächsten Saison.

•	 In der 2. und 3. Mannschaft ha-

ben sich die Spieler der TuS Alte-

heide bestens integriert, die zum 

Saisonstart zur SGM kamen.

•	 Obmann Peter Hiddemann 

wünscht sich mehr Schiedsrichter.

•	 Neuer 3. Abteilungsleiter ist 

Dirk Rekowski.

•	 Das Helfer-Team bekam Aner-

kennungen und Präsente.

•	 A m  E n d e  l o b t e  m a n  d i e 

gute Zusammenarbeit mit den  

Sponsoren.

SGM-Fußballer
Roman Spielfeld ist neuer Chef

Geschäftsführer Rüdiger Nol-
temeier hat den Spielbetrieb 
vorbildlich gemanagt. 

Sein Amt als Geschäftsführer 

der Alt-Herren-Fußballer über-

nimmt nun Markus Rustemei-

er. Die Alt-Herren eroberten im 

Herbst 2019 den Titel bei der Hal-

len-Stadt-Meisterschaft, im Krei-

spokal erreichten sie das Halbfi-

nale. Dank Neuzugängen wird sie 

auch in Zukunft ohne Bildung ei-

ner Spielgemeinschaft den Verein 

vertreten. 

In diesem Jahr kommen einige 
gestandene Spieler mit höher-
klassiger Vergangenheit zum 
Verein.

Bis auf den langjährigen Spiel-

führer Manuel Schulz, der zu BR 

Billmerich zurückkehrt, konn-

ten alle Spieler dieser Spiel-

zeit gehalten werden. Neuer 

Auf dem Bild (v.l.) Markus Rustemeier (1. Geschäftsführer), Jan Grassat (2. AH-Leiter), 

Matthias Stork (1. AH-Leiter), Michael Röller (1. Kassierer) und Rüdiger Noltemeier (2. 

Kassierer). Foto: SG Massen

Sascha Grasteit  und Sebastian Schnee spielen nun für die SG Massen.  

Foto: Michael Neumann

Jahreshauptversammlung Alte Herren
Noltemeier gibt Geschäftsführung ab

SGM-Fußballer
Verstärkung zur neuen Saison

Massens Fußballer trauern
Klaus Hochgräfe im März verstorben

zusätzlicher spielender Co-Trai-

ner wird Sascha Grasteit (SSV 

Mühlhausen) . Weitere Zugän-

ge: Nils Martello (SV Frömern), 

Björn Scharfe (VfL Kamen), Tao 

Kaul Saenthamma (BSV Heeren), 

Oguzhan Yilmaz (TSC Kamen), 

Sebastian Schnee (SSV Mühlhau-

sen) und Torwart Timo Harbott  

(Holzwickeder SV II).

Kindern Paulina und Felix. Im Ver-

ein wird man sich seiner hochach-

tungsvoll erinnern – dort hat er 

eine große Lücke hinterlassen.
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Der neue SGM-Abteilungsleiter 
Roman Spielfeld geht neue Plä-
ne an und setzt ältere Vorhaben 
vorheriger Vorstände fort.

So wird in Kürze die Tribüne in 

SGM Fußball:
Viele Pläne für die Zukunft

Zusammenarbeit mit dem Mas-

sener Malerbetrieb Hanno Giel 

renoviert. Auch läuft das Geneh-

migungsverfahren für eine Toi-

lettenanlage neben der Tribüne, 

gewünscht sind auch Verkaufs-

räume für Imbiss und Getränke 

bei Heimspielen und Turnieren. 

Das Sportheim soll nach dem 

Pl at z w a r t- Aus z u g e b e n f a l l s 

überplant und zeitgemäß ge-

nutzt werden. Zudem erhielt der 

Verein kürzlich die städtische  

G e n e h m i g u n g  z u r  B a n n e r-

w e r b u n g  i n  A b g r e n z u n g  

zur Finnen-Laufbahn, die er-

freulicherweise gut nachgefragt 

wird.

Rüdiger Noltemeier wurde feierlich verab-

schiedet. Foto: SG Massen

Demografischer Wandel und 
Fachkräftemangel machen vor 
der Kreishaustür nicht Halt.

Doch die Verwaltung will mit ihrer 

Ausbildungsplanung junge Leute 

möglichst langfristig an sich bin-

den.

Konkret stellte der Kreisaus-

schuss nun die Weichen für die 

Neue Ausbildungsplätze
Verwaltung bietet berufliche Chancen

Einstellung von 26 Auszubil-

denden im Jahr 2021. „Die öf-

fentliche Hand muss sich mehr 

denn je darum kümmern, dass 

sie künftig ausreichend qualifi-

zierte Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter hat“, unterstreicht Land-

rat Michael Makiolla einmal mehr 

die Bedeutung des Ausbildungs- 

engagements der Kreisverwal-

tung. Ausbildungsplätze bereit 

gestellt werden 2021 für zehn 

Kreisinspektoranwärter (m/w/d) 

– Studiengang Bachelor of Laws 

(10) , fünf Kreissekretäranwär-

ter (m/w/d) und fünf Verwal-

tungsfachangestellte (m/w/d). 

Ausgebildet werden sollen ab 

dem nächsten Jahr außerdem 

ein Kreisvermessungsoberin-

spektoranwärter (m/w/d), zwei  

Geomatiker (m/w/d) und ein Stra-

ßenwärter (m/w/d).

Duale Wege sind beliebt
Darüber hinaus wird es zwei wei-

tere Plätze in dualen Studien- bzw. 

Ausbildungsgängen geben: ein An-

wärter (m/w/d) für den Vorberei-

tungsdienst des technischen Verwal-

tungsinformatikdienstes (Bachelor 

of Science) soll eingestellt werden. 

Nach 2019 und 2020 zum dritten Mal  

angeboten wird außerdem ein 

duales Studium „Soziale Arbeit“.  

PK/PKU
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Malerbetrieb Giel
Ausführung  

sämtlicher Malerarbeiten 
Dekorative Sondertechniken

Fassadenanstriche
Trockenbau, Bodelegearbeiten

Schimmelpilzsanierung 

Malerbetrieb Giel
Emil-Bennemann- Str. 8
59427 Unna-Massen

Fon  0  23  03 • 92  98  600
Fax  0  23  03 • 92  98  610
Mobil   0174 • 212  85  26
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Vögel – das will das Landes-
naturschutzgesetz. Und das 
bedeutet für Hundehalter: Lei-
nenpflicht in allen Vogelschutz-
gebieten während der Brutzeit. 

Im Kreis Unna gilt das für das Vo-

gelschutzgebiet „Hellwegbörde“, 

das in Teilen auch Flächen in Unna 

und Fröndenberg umfasst.

„Die Brutzeit der Vögel dauert 

vom 1. März bis 31. Juli – es gilt 

die Leinenpflicht“, macht Irina 

Tien, Leiterin der unteren Natur-

schutzbehörde beim Kreis Unna, 

deutlich. Freilaufende Hunde kön-

nen viele Tiere gefährden und 

erschrecken. „Und zwar auch 

dann, wenn sie nicht unmittelbar 

hinter vermeintlicher Beute her  

hetzen.“

Kreis appelliert an Hundehalter
Leinenpflicht während der Brutzeit

 Nachwuchs schutzlos
Denn wenn Elterntiere beispielswei-

se durch freilaufende Hunde aufge-

scheucht werden, verlassen sie vo-

rübergehend ihren Nachwuchs, der 

dann von Beutegreifern geholt wer-

den kann. Bei nasskalter Witterung 

können wärmebedürftige Jungtiere 

an Unterkühlung sterben, auch wenn 

sie von den Eltern nur kurzzeitig ver-

lassen werden. Das Vogelschutz-

gebiet „Hellwegbörde“ hat eine 

herausragende Bedeutung für bun-

desweit gefährdete Rast- und Brut-

vogelarten. Die seltene Wiesenwei-

he, Rohrweihen und im Winter auch 

Kornweihen jagen in den Feldfluren 

Kleinnager. Wachteln brüten in den 

Getreidefeldern ebenso wie Rebhüh-

ner, Schafstelzen und Feldlerchen. 

Auch Schwarzkehlchen konnten als 

Brutvogel nachgewiesen werden.

Ruhezonen gesucht
All diese Arten benötigen Ruhe-

zonen für die Nahrungssuche, 

auch und gerade während der 

Zeit der Jungenaufzucht. Das gilt 

in gleicher Weise für das Nieder-

wild wie Feldhasen, Kaninchen 

oder Fasanen. „Natürlich können 

Hunde weiterhin im Vogelschutz-

gebiet ausgeführt werden“, unter- 

streicht T ien.  „Nur während 

der Brutzeit eben an der Leine. 

Langlaufleinen tragen dem Lauf-

bedürfnis der Hunde im gewissen 

Rahmen Rechnung“, schlägt Iri-

na Tien vor. Auf keinen Fall sollten 

„Stöckchen“ zum Apportieren 

in die Felder, Wiesen und Brach-

flächen geworfen und diese Flä-

chen auch nicht betreten werden. 

Dies stört nicht nur die dort le-

benden Tierarten, sondern auch 

Landwirte : Mit Hundekot ver-

setztes Heufutter wird vom Vieh 

verschmäht, und nicht wiederge-

fundene Apportier-Gegenstände 

können Schäden an Erntemaschi-

nen verursachen. Wenn alle Beteili-

gten sich an die Spielregeln – nicht 

nur im Vogelschutzgebiet und 

nicht nur zur Brutzeit – halten, pro-

fitieren alle davon, so der Appell 

von Irina Tien. Uneinsichtige müs-

sen allerdings mit einem Bußgeld  

rechnen. PK|PKUDie Grenzen des Vogelschutzgebiets „Hellwegbörde“ im Kreis Unna. Grafik: Kreis Unna

Das Rebhuhn kommt nur noch an wenigen Stellen im Kreis Unna vor. Foto: Hermann 

Knüwer (Kreis Unna)
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eUnglaublich, wie ein Investor im 
Namen von den Einzelhandels-
unternehmen LIDL und EDEKA 
über die Köpfe der Massener Bür-
ger hinweg die Verkehrs- und Ein-
kaufsstrukturen massiv verän-
dern will.

Damit bestimmen Macht und Geld 

den Alltag in diesem Unnaer Stadt-

teil. Der Investor Löer kauft mal eben 

den Edeka Markt an der Kleistras-

se und erklärt gegenüber der Stadt 

Unna, dass dort als Nachfolge ein 

Getränkemarkt reinkommt. Damit 

umgeht er die Vorgabe, dass ande-

re Einzelhandelsgeschäfte in Mas-

sen und auf Dortmunder Stadtge-

biet nicht geschädigt werden dürfen. 

Würde nämlich nach der Schließung 

von Edeka ein Netto folgen, wür-

de genau das passieren. Das landes-

planerische Ziel des Beeinträchti-

gungsverbotes umgeht er somit, er 

schaltet die Argumente einer Über-

versorgung aus. Dieser Vorgang ist 

Bürgerinitiative gegen das geplante Bürgerinitiative gegen das geplante 
Einkaufszentrum in Unna-MassenEinkaufszentrum in Unna-Massen

unserer Meinung nach verwerflich 

und zeigt, was man mit sehr viel Geld 

gegen den Willen der Massener Bür-

ger erreichen kann. An dieser Stelle 

wäre seriöse Politik unserer Stadtteil-

politiker das Mittel der Wahl!

Was sagen die Bürger in Obermas-

sen, die versorgungstechnisch kom-

plett abgeschnitten werden? Die 

Forderung der Stadt, die Lebens-

mittelmärkte auch fußläufig zu er-

reichen, wird ad absurdum geführt. 

Im Gegenteil, die Lage der Märkte 

wird stärker zentralisiert! Und was 

bitte soll sich für Massen-Nord ver-

bessern? Dabei haben wir am be-

stehenden Edekastandort eine Flä-

che von fast 1400qm, die in einem 

Wohngebiet liegt und so heute gar 

nicht mehr genehmigt werden dürf-

te. Wofür soll diese bereits versiegel-

te Fläche in Bestlage aufgegeben 

werden? Wo ist da der Sinn? Und 

vom Lidl an der Hansastraße ganz zu 

schweigen.

Umweltaspekte, wie z.B. die dann 

kommende Neuversiegelung einer 

riesigen Grünfläche, und gleichzei-

tig Frischluftschneise für Massen, 

werden außer Betracht gelassen. Die 

Verkehrsströme, Luft-und Lärmpro-

bleme werden erheblich zunehmen! 

Der Investor betreibt im Namen von 

EDEKA und LIDL etwas Greenwas-

hing (Fotovoltaik, Stromladesäulen, 

Fahrradweg) bei gleichzeitiger Ro-

dung /Umweltzerstörung/unnötiger 

Bodenversiegelung. Wiederstand 

dagegen? Fehlanzeige. Die Bela-

stungsgrenze der Massener Bürger 

ist schon längst erreicht, wenn nicht 

sogar überschritten!

In dem Zusammenhang wird eine 

weitere wichtige Frage aufgeworfen: 

In der Beschlussvorlage der Stadt 

Unna steht, dass eine frühzeitige Un-

terrichtung und Erörterung (Bürger-

versammlung), wie nach dem Bun-

desbaugesetz vorgeschrieben ist, 

seitens der Stadt Unna abgelehnt 

wird, da diese bereits zuvor auf an-

derer Grundlage erfolgt ist. Diese Be-

gründung wird von uns entschie-

den abgelehnt. Es gibt schließlich 

eine komplett neue bzw. geänderte 

Planung.

Was man als Massener Bürger ge-

gen diese Überheblichkeit tun kann? 

Fakten überdenken, ein Grundrecht 

der Demokratie wahrnehmen und 

seine Meinung den örtlichen Politi-

ker per Telefon/e-mail etc. mitteilen.

Bürgerinitiative Massener für Massen
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Seit Akdemir Zafer das Döner-
Messer im früheren „Efes-Grill“ 
wetzt, pilgern Fans türkischer 
Küche in seinen Imbiss. Denn 
hier gibt es mehr als nur Döner. 

Akdemir Zafer ist gelernter Koch 
mit 20-jähriger Berufserfahrung 

Mhhhh… Döner!
Zafer Döner & Pizza: Leckereien 
zum Mitnehmen und Liefern lassen

und verwöhnt gemeinsam mit 
seinen sympathischen Mitar-
beitern seine Gäste mit Hähn-
chen-Döner vom Lavastein-
Grill sowie weiteren türkischen 
Spezialitäten wie Lamm- und 
Kalbspieße und Lammkote-
letts, Lahmacun, Falafel, Pide 
und Köfte. Das Brot für den Dö-
ner ist hausgemacht. Wer Piz-
za bevorzugt, bekommt hier 
Varianten aus dem Steinofen 
– auch vegetarisch und vegan! 
Zudem bekommt man Imbiss-
Klassiker wie Chicken-Nuggets, 
Hackspieße, Frikadellen, Grill-
teller sowie Nachtische und 
Getränke. Seit der Eröffnung 
im letzten Sommer hat sich der 
Imbiss zu einem beliebten An-
laufpunkt für Liebhaber türki-
scher Spezialitäten entwickelt. 
Tipp: Sie können sich Ihr Lieb-
lingsessen auch bequem nach 
Hause liefern lassen.

Tel. 02303-9359909                       
Massener Hellweg 23 · 59427 Unna-Massen

Öffnungszeiten:
Mo. - Do., So. 11.00 - 0.00 Uhr, 
Fr. & Sa. 11.00 - 02.00 Uhr

Lieferzeit: 11.00 - 22.00 Uhr

Anlieferung ab 15,- Euro frei Haus 
bis 10 km Entfernung.DÖNER · PIZZA

www.zafer-doenerpizza.de ZAFER - Döner & Pizza 
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Die Massener Ratsfrau Gudrun Friese-Kracht ist seit vielen Jahren Kochdozentin an 

der VHS Unna-Fröndenberg-Holzwickede. Sie schaute bei zahlreichen Sterneköchen 

in die Töpfe und freut sich, deren Fachwissen und Tipps weiterzugeben. Mit ihren Teil-

nehmerinnen und Teilnehmern unternimmt sie kulinarische Reisen durch verschiedene 

europäische Regionen, hat aber auch schon Eintöpfe gezaubert und gezeigt, dass Pott-

hucke aus dem Sauerland auch Bewohnern der Hellwegstadt Unna schmeckt. Im Fried-

richsborn-Verlag hat sie bereits zwei Kochbücher veröffentlicht („Unna Al Dente – Ein-

fach, Italienisch“ sowie „Genussvoll durch das Jahr: Herbstküche“). Foto: privat

Zutaten:
500 g 	 Mehl 

42 g 	 Hefe 

2 EL 	 Olivenöl 

300 ml 	 Wasser, lauwarm 

10 g 	 Salz 

500 g 	 Spargel, grün 

2 		  Zwiebeln 

1 EL 	 Olivenöl 

200 g 	 Räucherlachs 

		  oder Stremel Lachs

150 g/ 1 Becher Ziegenfrischkäse 	

		  oder Frischkäse 

150 g 	 saure Sahne 

1 Pckg 	 Kirschtomaten

		  Salz und Pfeffer 

		  Kräuter 

		  Parmesan, gerieben 

		  nach Bedarf

Zubereitung:
Für den Pizzateig Mehl, Hefe, Was-

ser, 2 EL Öl und Salz in einer Schüssel 

mindestens 5 Min. gut durchkneten. 

Anschließend den Teig 30 - 60 Minu-

ten gehen lassen. 

In zwei Portionen, für zwei Bleche, tei-

len und auf den Blechen dünn aus-

rollen. Oder wenn es schnell gehen 

soll, einfach fertigen Pizzateig kaufen 

und diesen dünner ausrollen. Böden 

5 Minuten blind vorbacken.

Die Hälfte des Ziegenkäses und die 

saure Sahne vermischen und mit 

Salz, Pfeffer und Kräutern (alles was 

einem schmeckt: Schnittlauch, Ore-

gano, Basilikum, Thymian etc.) wür-

zen. Die Mischung auf den Pizzabö-

den verteilen. 

Den Ofen auf 220 - 250 °C Ober-/Un-

terhitze vorheizen. 

Den grünen Spargel waschen und 

zusammen mit den in Ringen ge-

schnittenen Zwiebeln in einer Pfan-

ne mit 1 EL Öl braten, bis alles eine 

leicht braune Farbe hat. Mit Salz und 

Pfeffer würzen.

Die Spargel-Zwiebelmischung auf 

den mit Ziegenkäse bestrichenen 

Böden verteilen. Anschließend den 

Räucherlachs oder Stremel Lachs so-

wie die halbierten  Kirschtomaten 

verteilen. 

Im heißen Ofen, auf der untersten 

Schiene ca. 15 - 20 Minuten backen. 

Wer mag, kann die Pizza an-

schließend noch mit geriebenem 

Parmesan bestreuen. Ich mache ger-

ne ein Blech mit und eins ohne Lachs. 

Wer keinen Ziegenkäse mag, kann 

auf Frischkäse ausweichen. 

Spargel für Pizza-Freunde
für 4 Personen 

Die momentanen Beschrän-
kungen treffen auch die Kir-
chengemeinde.

Gottesdienste f inden derzeit 

nicht in der Kirche statt. Es wer-

den Online-Gottesdienste pro-

duziert, die auf der Homepage 

www.ev-kirche-massen.de ver-

linkt sind. Wann mit Besuchern 

wieder Gottesdienste in der Kir-

che gefeiert werden können, 

hängt von den Vorgaben der Re-

gierung ab. Das hat für einige 

Veranstaltungen Folgen:

Die Konf irmationen,  die im 

Mai geplant waren,  werden 

vermutlich in den September  

verschoben.

Ebenso findet das Tauffest zu 

Ev. Kirchengemeinde Massen informiert:
Himmelfahrt nicht statt, sondern 

wahrscheinlich auch im Herbst.

Taufen werden generell bis zum 

Sommer nicht mehr stattfinden.

Das ökumenische Gemeindefest, 

das für den 21. Juni geplant war, 

wird auf das nächste Jahr ver-

schoben.

Die Gemeinde ist aber nicht ab-

getaucht. Sie ist noch immer für 

die Gemeindeglieder da. Das 

Gemeindebüro ist zu den Öff-

nungszeiten per Telefon erreich-

bar und auch per Email ist ein 

Kontakt möglich: Telefon 02303-

51447, Email : un-kg-massen@

kk-ekvw.de, Montag 11-13 Uhr, 

Dienstag 15-18 Uhr, Freitag 11-

12 Uhr.

Die Pfarrer und die Jugendre-
ferentin sind auch erreichbar.
Pfr. Eckelsbach: Tel: 02303-50154, 

Email: jeckelsbach@kk-ekvw.de

P fr.  Main Tel . :  02303-50798,  

Email: detlef.main@kk-ekvw.de

Fr e y a  Wa l k e :  02 3 0 3 - 516 4 0 ,  

Email: freya.walke@kk-ekvw.de
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Fit für den Frühling
So machen Sie Ihr Auto startklar für 
die wärmere Saison

Sobald das Wetter schöner wird 
und die Temperaturen steigen, 
zieht es so manchen nach drau-
ßen zu einer Fahrt ins Grüne. 
Damit auch der fahrbare Un-
tersatz wieder perfekt auf die 
wärmere Jahreszeit vorbereitet 
ist, sollte man nach dem Win-
ter einen Frühjahrscheck ma-
chen lassen.

Die nasskalte Jahreszeit hinterlässt 

an Ihrem Fahrzeug Spuren und 

strapaziert das Material. Splitt und 

Salz sollten mittels einer Unterbo-

denwäsche spätestens zum Früh-

jahr hin entfernt werden. Denn 

Taumittel können zu Rost führen! 

Ist der Wagen blitzsauber, schützt 

eine gute Lackpflege – schließlich 

möchten Sie ja nicht, dass die Son-

ne den Lack unschön ausbleicht. 

Wachs und Politur versiegelt und 

bietet guten UV-Schutz.

 Schönes Interieur, gute Sicht
In Sachen Pflege ist jetzt auch der 

Innenraum an der Reihe. Zunächst 

sollten Sie einmal aufräumen und 

schauen, ob sich im Kofferraum 

noch Überreste des Winters befin-

den. Dann saugen Sie Innenraum 

und Kofferraum gründlich aus, um 

ihn vom letzten Schmutz zu befrei-

en. Jetzt können Sie auch die Fuß-

matten wechseln und Gummi- ge-

gen Veloursmatten tauschen. Wer 

es besonders frisch mag, rückt sei-

nen Sitzen mit Polsterreiniger zu 

Leibe. Und die Armaturen bekom-

men mit einem speziellen Cock-

pit-Spray eine Extraportion Pfle-

ge. Gönnen Sie auch den Scheiben 

eine gute Reinigung von innen, 

denn wenn wieder kräftig die Son-

ne scheint, werden verschmier-

te Scheiben schnell zum Problem. 

Dreckige Scheiben beschlagen 

schneller, deswegen sollte eine re-

gelmäßige Reinigung zur Routine 

gehören. In Sachen gute Sicht ist 

auch ein Blick auf die Scheibenwi-

scher Pflicht. Im Winter kommt es 

nicht selten vor, dass die Gummi-

lippe an der Scheibe anfriert und 

somit beschädigt wird. Säubern 

Sie diese mit Glasreiniger. Machen 

die Wischerblätter keinen Top-Ein-

druck mehr, sollten Sie sie lieber 

tauschen. 

Die technische Prüfung
Die inneren Werte sind das A 

und O Ihres Autos. Deswegen 

sollten Sie am besten in der Werk-

statt Ihres Vertrauens einen tech-

nischen Check durchführen las-

sen, inklusive Beleuchtung. Auch 

ist ein Blick unter die Motorhau-

be wichtig. Flüssigkeitsstände (Öl, 

Bremsflüssigkeit und Kühlmittel) 

sollten Sie unbedingt kontrollie-

ren. Das Wischwasser braucht jetzt 

keinen Frostschutz mehr, aber Mit-

tel, die helfen, Insekten besser von 

der Scheibe zu entfernen. Entspre-

chende Zusätze bekommen Sie 

im Fachhandel. Wer den Check in 

der Werkstatt machen lässt, kann 

sich im Übrigen auch darauf ver-

lassen, dass Schläuche und Kabel 

überprüft und ggf. ausgetauscht  

werden. (hs)
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 15.05.2020

www.fkwverlag.com

Ferien

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

www.nordseestrand24.de

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW

Nutzen Sie unsere kostenfreie 
Bewertung Ihrer Immobilie

Denninghoff Immobilien
Tel. 02301-14214

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

Annahmestellen

Holzwickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	�
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:	�
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Modelle für Azubi gesucht!   
Damen u. Herren, Friseur Schäfer, 

Do-Kurl, Tel. 0231-285462

Fenster, Haustüren, Rollläden,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 

Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Sonstiges

Sie möchten eine 
Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer

 der genannten Annahmestellen abgeben 
und direkt bezahlen!

Sie sind auf der Suche nach einem neuen Zuhause oder möchten Ihre 
Immobilie verkaufen oder vermieten? Dann sind Sie bei Günster Im-
mobilien in Unna Massen richtig. 
Inhaberin Petra Günster-Rosenbaum konnte bereits als Bankenmaklerin 
vielfältige Erfahrungen sammeln bevor sie sich mit ihrem eigenen Mak-
lerbüro vor drei Jahren selbstständig machte.
Egal, ob Bauträgermaßnahmen, Vermietung oder Verkauf von Einfa-
milienhäusern oder Doppelhäusern: Günster Immobilien findet für Sie 
genau das richtige Angebot. Dabei steht ein faires Miteinander, nach-
haltige Beziehungen und eine fachlich völlig einwandfreie Leistung im 
Mittelpunkt. Zur Firmenphilosophie gehört es außerdem, beide Sicht-
weisen zu vereinen. Das Ergebnis ihrer Arbeit soll für alle Beteiligten 
ein Gewinn sein. Das ist nur möglich, weil offen kommuniziert wird und 
dabei Verkäufer wie Käufer wertschätzend behandelt werden. Sie sind 
neugierig geworden? Dann nehmen Sie jetzt Kontakt auf!

Günster Immobilien
„Wir makeln für Ihre Zukunft“ - A
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Einkaufsgutscheine für Men-
schen, die eh schon wenig ha-
ben. Die Unnaer halten zu-
s a m m e n  u n d  h e l f e n .  D i e 
Spendenbereitschaft ist riesig. 
Rund 50.000 Euro sind bereits 
zusammengekommen in weni-
gen Tagen. 

Die meisten Spenden an die Bür-

gerstiftung Unna sind Einzelspen-

den von Unnaern und Unnae-

rinnen – von 20 Euro bis 1.000 

Euro, je nach Portemonnaie fließt 

das Geld auf das Stiftungskon-

to. Und auch über die Spenden-

plattform betterplace kommt 

es herein. Alle Unnaer Gesell-

schaftsclubs haben sich sofort 

der Aktion angeschlossen: Ro-

tary, Inner Wheel, Round Table 

und beide Lions-Clubs beteiligten 

sich schnell und unkompliziert. 

Es ist eine echte Unnaer Gemein-

schaftsleistung.

Die Lions-Präsidenten Jens Peter 

Hüser und Christian Merten er-

klärten gemeinsam: „Diese So-

lidaritätsaktion in besonderen 

Zeiten unterstützen wir im Sinne 

unseres Mottos ‚We serve‘ von 

Herzen gerne.“ Auch beide Kir-

chen – St. Katharina und die Ev. 

Stadtkirchengemeinde überwie-

sen vierstellige Summen. Diese 

unglaubliche Hilfsbereitschaft 

löste bereits die erste Hilfswelle 

aus. Pünktlich vor Ostern ging die 

Überraschungspost an 600 Be-

dürftige raus. 

Die Bürgerstiftung Unna bereitet 

für Anfang Mai die zweite Hilfs-

welle vor. Aufgrund des hohen 

Spendenaufkommens sollen jetzt 

Erste Übergabe im Schleusenbereich des Rathauses mit Till Knoche, dem Leiter des Sozialbereichs, dem zuständi-

gen Beigeordneten Dirk Wigant, Simone Melenk, Irmhild Werber-Granseyer, Werner Overwaul (alle Bürgerstiftung 

Unna) und Bürgermeister Werner Kolter. Fotos: Bürgerstiftung Unna

UN-glaubliche 
Hilfsbereitschaft
50.000 Euro Spenden 
für Einkaufsgutscheine

50 Euro-Gutscheine verschickt 

werden. Über den Sozialbereich 

der Stadt werden die Einkaufsgut-

scheine für Lebensmittel verteilt 

– an sozial schwache Familien mit 

Kindern, Geringverdiener, chro-

nisch Kranke, die nicht arbeiten 

können, Rentner, die von Altersar-

mut betroffen sind, Geflüchtete, 

die in unserer Stadt einen Neu-

start wagen, an Frauen und Män-

ner in akuter Not.

Bürgermeister Werner Kolter 

lobte das spontane Engagement: 

„Eine tolle Aktion, schnell umge-

setzt. Wir sagen ganz herzlichen 

Dank! “ Sowohl Kolter als auch 

Vorstandsvorsitzender Werner 

Overwaul hoffen auf Nachhaltig-

keit. Weil sich die Welt in ein paar 

Wochen (auch in unserer Stadt) 

wahrscheinlich nicht grundle-

gend geändert haben wird. Des-

halb sammelt die Bürgerstiftung 

Unna auch weiter Spenden, um 

auch künftig nach Bedarf helfen 

zu können.

Werner Overwaul: „Es gibt so viele 

Menschen, denen es gut geht, 

die ein sicheres Einkommen, eine 

gute Rente, eine schöne Pension 

haben. Nur einen Bruchteil für so-

zial Schwache in unserer Stadt ab-

zugeben, das tut nicht weh und ist 

ein tolles Zeichen der Solidarität.“
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Kreis Unna. Unterstützung in 
der Corona-Krise : Der Kreis 
Unna hat einen Rettungsschirm 
für die Sozialleistungsträger 
und die Dienstleister für Kreis-
schulen aufgespannt. Landrat 
Michael Makiolla unterzeichne-
te jetzt den dafür nötigen Dring-
lichkeitsbeschluss gemeinsam 
mit dem Vorsitzenden der CDU-
Fraktion, Willi Jasperneite.

Mehrere Wochen blieben auch 

die Schulen des Kreises Unna ge-

schlossen, um die Verbreitung 

des Coronavirus‘ einzudämmen. 

Von den Schulschließungen wa-

ren nicht nur Schüler, Lehrer und 

Eltern betroffen, sondern auch 

Schulsozialarbeiter und Dienstlei-

ster im sozialen Sektor. Darüber hi-

naus stehen kleine und mittelstän-

dische Transportunternehmen 

und die Dienstleister der Mittags-

verpflegung plötzlich vor einer 

schwierigen wirtschaftlichen Si-

tuation.

 

Angewiesen auf nahtlose 
Zusammenarbeit
„Der Kreis Unna ist als Schulträger 

auf eine nahtlose Fortsetzung der 

Zusammenarbeit mit den bishe-

rigen Leistungserbringern ange-

wiesen, sobald die Schule wieder 

losgeht“, unterstreicht Landrat Mi-

chael Makiolla.

Deshalb bekommen die Anbieter 

aus den genannten Bereichen, mit 

denen der Kreis Unna Leistungs-

verträge abgeschlossen hat und 

die ihre Leistungen aufgrund der 

aktuellen Corona-Krise nicht er-

bringen können, bis zu 75 Prozent 

der in den vergangenen zwölf Mo-

naten durchschnittlich gezahlten 

Monatsvergütung als Zuschuss 

Rettungsschirm beschlossen
Hilfe für Schul-Dienstleister

vom Kreis Unna. „Damit stützt der 

Kreis Unna die Anbieter von schu-

lischen Dienstleistungen in den 

schwierigen Zeiten, in denen wir 

uns derzeit befinden“, sagt Landrat  

Makiolla.

Kreis-Politik eingebunden
Um die Politik mit einzubinden, 

hatte Makiolla sich vorab inten-

siv telefonisch mit den Vorsit-

zenden aller im Kreistag vertre-

tenen Fraktionen und Gruppen 

über das Thema ausgetauscht 

und den Dringlichkeitsbeschluss 

zusammen mit dem CDU-Frakti-

onschef Willi Jasperneite durch 

Unterschriften in Kraft gesetzt.  

PK | PKU

Landrat Michael Makiolla (l.) und CDU-Fraktionschef Willi Jasperneite unterzeichneten den Dringlichkeitsbeschluss.  

Foto: Max Rolke Kreis Unna

So könnte der neue Arbeitsplatz aussehen: Die Ökologiestation des Kreises Unna in 

Bergkamen. Foto: Ralf Sänger

Umweltpädagogik, Landschafts-
bau oder Natur- und Gewässer-
schutz – ein Freiwilliges Ökolo-
gisches Jahr (FÖJ) bietet viele 
Möglichkeiten. 

Interessierte können sich wieder on-

line bewerben und den Freiwilligen-

dienst im Kreis Unna absolvieren.

 Willkommen sind vor allem Schulab-

gänger mit Haupt- oder Realschulab-

schluss zwischen 16 und 27 Jahren. 

Ab August können sich die FÖJler 

dann für den Natur- und Umwelt-

schutz engagieren und dabei nicht 

nur in Sachen Umwelt Erfahrungen 

Freiwilliges Ökologisches Jahr
Kreis Unna hat noch freie Plätze 

Bildungsseminaren teil.

Bewerbungen sind ausschließlich 

über das Online-Bewerbungsver-

fahren des Landschaftsverbands 

Westfalen-Lippe unter https://lwl- 

foej-bewerbung.de/ möglich.  

PK|PKU

sammeln. Ermöglicht werden Ein-

blicke in verschiedene ökologische 

Berufsfelder. Es gibt sogar ein kleines 

Taschengeld und geregelten Urlaub.

Einsatzstellen und Aufgaben
Einsatzstellen sind in der Waldschu-

le Cappenberg und beim Amt für Ju-

gendarbeit der Evangelischen Kir-

che von Westfalen – Haus Villigst 

in Schwerte. Auch der Kreis Unna 

bietet mit der Biologischen Sta-

tion und dem Umweltzentrum 

Westfalen in der Ökologiesta-

tion des Kreises Unna in Bergka-

men die Möglichkeit, das FÖJ zu 

absolvieren. Das Aufgabenspek-

trum umfasst im Wesentlichen die 

praktische Naturschutzarbeit wie 

Landschaftspflege, Artenschutz und 

Gewässerpflege, aber auch umwelt-

pädagogische Arbeit. Außerdem 

nehmen die FÖJler an begleitenden  

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de

Siegfriedstraße 13  
59427 Unna-Massen  
Tel. (02303) 58 88 913 
oder 0176-41 66 89 26

Montag bis Freitag
7.00 bis 17.00 Uhr    

dudabedachung@t-online.de

Trotz Corona-Krise sind wir wie gewohnt für Sie da:
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„Auch kleine Menschen ha-
ben manchmal große Sorgen.“ 
Wenn Prof. Dr. Vanessa Hasel-
hoff, aktuelle Präsidentin des 
Inner Wheel Clubs(IWC) Unna, 
über diesen Satz nachdenkt, 
weiß sie, wie wichtig die neue 
Aktion des Clubs ist. Die en-
gagierten Frauen setzen sich 
seit vielen Jahren für die Un-
terstützung von Kindern und 
Jugendlichen ein. Vor einiger 
Zeit kam bei einem Meeting 
die Idee auf, trauernden und 
traurigen Kindern eine Hilfe-
stellung anzubieten.

„Dafür haben wir jetzt soge-

nannte Sorgenfresser  ange -

schaf f t “,  f reut sich Clubmit-

glied Simone Kochtokrax, die 

maßgeblich an der Idee betei-

ligt war. Sie sehen aus wie ku-

schelige und liebevolle kleine 

„Monster“ aus Stoff. Ihre bild-

haften scharfen Zähne sind al-

lerdings ein Reißverschluss. Die 

Idee : Kinder können ihre Sor-

gen auf Zettel aufschreiben oder 

malen und sie dann in den Reiß-

verschluss-Mund stecken. So 

werden die Sorgen regelrecht 

aufgefressen. In der Tat kann es 

Kindern beim Verarbeiten von 

Sorgen helfen, diese jemandem 

mitzuteilen, wenn es auch nur 

ein Kuscheltier ist.

Der erste „Schwung“ Sorgen-

fresser, die der IWC Unna ange-

schaf f t hat, werden über den 

am b u l ante n K in d e r- H osp i z-

dienst, das Heilig-Geist-Hospiz 

(für trauernde Kinder, die Eltern 

oder Großeltern verloren haben) 

sowie das Frauenhaus in Unna 

verteilt. „Wir denken, dass über 

diese Einrichtungen und Vereine 

die Sorgenfresser gut an dieje-

nigen verteilt werden, die sie 

wirklich gut gebrauchen kön-

nen“, ist sich Heidi Deppe vom 

IWC sicher.

Der Inner Wheel Club Unna be-

steht aus über 20 Frauen und 

engagiert sich ehrenamtlich für 

Kinder und Jugendliche in Unna. 

Üb e r  Sp e n d e ns amm e l - Ak t i -

onen – wie der jährliche Überra-

schungspäckchenverkauf Ende 

November – werden verschie-

Kleine Kuschel-Monster helfen gegen Sorgen
Aktion vom Inner Wheel Club Unna

Fo
to
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nn

er
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he
el

 C
lu

b 
U

nn
a

dene Projekte unterstützt, die 

vor allem dazu beitragen sol-

len, sozial benachteiligte Kinder 
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zu fördern und zu fordern. Wei-

tere Informationen unter htt-

ps://unna.innerwheel.de.
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Wilhelm Jonas GmbH & Co. KG

Unna-Indupark B1 · Max-Planck-Str. 15-19 · Tel. 0 23 03 / 84 96
Werl · Hammer Straße 92 · Telefon 0 29 22 / 50 18-0
Menden · Bösperder Weg 65 · Tel. 02373 / 91  53 88

Kraftstoffverbrauch in l /100 km innerorts/außerorts/komb./CO2-Emission in g/km komb./Effizienzklasse: Vitara 81kW: 6,2/4,8/5,3/121/C; Vitara Autom. 103kW: 
7,1/5,1/5,9/133/E. Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. 1 gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung. 2 Finanzierungsbeispiel der Santander Consumer Bank 
AG, Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach, für die wir als ungebundener Vermittler tätig sind. 3 Kaufpreis bei Finanzierung 15.990 €, Anzahlung 2.500 €, Nettodarlehensbetrag 13.490 €, Laufzeit 60 Mona-
te, Bearbeitungsgebühr 0 €, effektiver Jahreszins 3,59 %, Sollzins gebunden 3,53 %, Gesamtbetrag 15,331,33 €, Schlussrate 7,166,56 €. 4 Kaufpreis bei Finanzierung 23.990 €, Anzahlung 4.718 €, Nettodarlehens-
betrag 19.272 €, Laufzeit 60 Monate, Bearbeitungsgebühr 0 €, effektiver Jahreszins 3,59 %, Sollzins gebunden 3.53 %, Gesamtbetrag 21.945,75 €, Schlussrate 10.795,50 €.

z.B. Vitara Comfort 1.0 mit 81 kW (110 PS), Beige/
Schwarz, Rückfahrkamera, Multif.-Lenkrad, Soundsystem, 17“ 
LM-Felgen, ZV/Funk, LED-Rücklicht, Sitzhzg., metalllic, el. FH, 
LED-Tagfahrlicht, Klimaautom., Tempomat, u.v.m.  

TAGESZULASSUNG Ihr Preisvorteil1 6.960 €

Abbildungen zeigen Sonderausstattung

Durchstart-Aktionspreis 

15.99015.990 € €

oder mtl. Rate2,3 

 139139 € €

Durchstart-Aktionspreis 

23.99023.990 € €

oder mtl. Rate2,4 

 189189 € €

www.auto-jonas.de

z.B. Vitara Comfort+ 1.4 AUTOMATIK 4X4 mit 103 
kW (140 PS), Grau, LED-Licht, Alarm, Sitzhzg., Soundsystem, 
Schiebedach, metallic, Navi, Rückahrkamera, PDC v&h, 
Multif.-Lenkrad, Tempomat, Keyless Go, 17“ LM-Felgen, u.v.m. 

TAGESZULASSUNG Ihr Preisvorteil1 7.560 €

WIR STARTEN DURCH – MIT RIESEN PREISVORTEILEN!

Unna · Massener Hellweg 44 - 46 · Telefon 0 23 03 / 55 9 - 0
Unna-Indupark B1 · Max-Planck-Str. 15-19 · Tel. 0 23 03 / 84 96
Werl · Hammer Straße 92 · Telefon 0 29 22 / 50 18-0

www.opel-jonas.de
Wilhelm Jonas GmbH & Co. KG

Jetzt Fan werden!

Abbildungen zeigen SonderausstattungAbbildungen zeigen SonderausstattungAbbildungen zeigen SonderausstattungAbbildungen zeigen Sonderausstattung

OPEL FÜR ALLE

WIR STARTEN MIT RIESEN PREISVORTEILEN!
AB SOFORT IST UNSER VERKAUF WIEDER FÜR SIE DA!

z.B. Mokka X Selection 1.4, 88 kW (120 PS), 
Indigo Blau, 6-Gang, Start/Stopp, Alarm, el. Fensterheber, 
Multif.-Lederlenkrad, Klimaanlage, autom. Abblendlicht, 
LED-Tagfahrlicht, Nebelscheinwerfer, Radio Bluetooth, ZV/
Funk, u.v.m.   als Tageszul.

z.B. Corsa 120 Jahre 1.2, 51 kW (70 PS), 3-türig, 
Euro 6d-temp, Schnee Weiß, Funktionsausstattung, 
LED-Tagfahrlicht, Parkpilot, Nebelscheinwerfer, el. Fens-
terheber, Radio IntelliLink, Multif.-Lederlenkrad, Klima, 
LM-Felgen, ZV/Funk, u.v.m.   Tageszul.

z.B. Astra Selection 1.0, 66 kW (90 PS), 5-türig, 
Euro 6d-temp, Schnee Weiß, Radio R 4.0 IntelliLink, elekt-
rische Fensterheber v&h, Klimaanlage, LED-Tagfahrlicht, 
LED-Blinker, Tempomat, Zentralverrieglung mit Funk, u.v.m.  
 als Tageszulassung

UNSER
AKTIONSBARPREIS 10.690€ UNSER

AKTIONSBARPREIS 13.990€ UNSER
AKTIONSBARPREIS 16.990€

IHR PREISVORTEIL1 6.400 € IHR PREISVORTEIL1 6.145 € IHR PREISVORTEIL1 4.355 €

Kraftstoffverbrauch in l /100 km innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission in g/km kombiniert/Effizienzklasse:  Corsa 51kW: 6,6/4,5/5,3/124/D; Astra 66kW: 
5,8/4,1/4,7/107/A; Mokka X 88kW: 8,0/5,5/6,4/148/D. Irrtum/Zwischenverkauf vorbehalten. 1 gegenüber der unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers am Tag der Erstzulassung inkl. Nebenkosten.


